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Energieversorgung Mittelrhein GmbH unterstützt Lahnsteiner  
Jugendorganisationen (Feuerwehr, Deutsches Rotes Kreuz 

 und Technisches Hilfswerk) mit insgesamt 1.500 Euro
(Bericht siehe Innenteil).
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Notrufe / Bereitschaftsdienste
Rhein-Lahn-Kurier 2 Nr. xx/2011

Polizei lahnstein
Polizeiinspektion -
Nordallee 3
Notruf ................................................................................. 110
Telefon .................................................................. 02621/913-0
Fax ................................................................... 02621/913-100

Freiwillige Feuerwehr
Notruf ................................................................................. 112

Deutsches rotes Kreuz
Rettungsdienst: .................................................................. 112
Ortsverein Lahnstein: ...................................... 02621/1883567

teleFonseelsorge Koblenz
Tel.  .................................................................... 0800/1110111
 .................................................................. oder 0800/1110222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar.

erDgasversorgung
Energieversorgung Mittelrhein GmbH
Lahnstein .......................................................... 02621/9207-55

notDienst Der aPotheKen

telefon-nr.:
01805/258825

Unter dieser Telefonnummer ist die Telefonansage des aktuel-
len Apothekennotdienstes geschaltet. Weitere Auskünfte sind 
im Internet abrufbar unter www.lak-rlp.de - Ein Anruf kostet 
0,14 EUR/min. aus dem Festnetz. Anrufe aus dem Mobilfunk-
netz: max. 0,42 €/Min.)
Die Lahnsteiner Apotheken versehen ihren Notdienst gemein-
sam mit den Apotheken der Region Koblenz im täglichen 
Wechsel. Jede Apotheke hat an ihrer Tür einen Hinweis auf 
die nächstliegende notdienstbereite Apotheke. Eine Not-
dienstbereitschaft beginnt am ausgewiesenen Tag um 8.30 
Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- 
und Feiertagen.

Ärztlicher notDienst  
Für Den staDtbezirK lahnstein

0261 / 4 04 04 44
Dienstbeginn an wochenenden:
Freitag 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr.
Außerdem ist die Notdienstzentrale auch von mittwochs ab 
14.00 Uhr bis donnerstags um 8.00 Uhr besetzt.
An Feiertagen ist die Notdienstpraxis vom Vortag um 16.00 Uhr 
bis zum Folgetag um 8.00 Uhr und an Brückentagen rund um 
die Uhr besetzt.
Bei schweren Unfällen bitte die Funkleitstelle des Roten Kreu-
zes, Telefonnummer 19222, anrufen.

zahnÄrzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer 0180/5040308
zu den üblichen telefontarifen ansage des notdienstes 
zu folgenden zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inan-
spruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

schieDsPerson
Bernd Wehrmeister, Bahnhofstraße 38 A, 56112 Lahnstein, 
02621/8283. Stellvertretende Schiedsperson (Abwesenheits-
vertreter) Rainer Schunk, Gaisbachstraße 3, 56072 Koblenz, 
0261/21545 (werktags ab 20.00 Uhr erreichbar).

st.-elisabeth-KranKenhaus lahnstein -
ihr gesundheitszentrum Ostallee 3, Lahnstein .... 02621/171-0

energie ag‚
Service-Telefon ...0800/4747488, Service-Fax 069/3107-3710
entstörungsdienst
Strom ................................................................ 069/3107-2333
Breitbandkabel .................................................. 0180/1114100

technisches hilFswerK
ortsverband lahnstein
Tel. ......................................... 02621/18335, Fax 02621/18332
Ortsbeauftragter ................................................ 0174/3388123
ahlerhof 13, 56112 lahnstein
www.thw-lahnstein.de - mail@thw-lahnstein.de

caritas-sozialstation (ahz)  
lahnstein-braubach

Kompetente qualifizierte Kranken- und Altenpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Familienpflege und ergänzende Dienste.
erreichbar unter:
Caritas-Zentrum - Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Tel.: ................................... 02621/9208-0, Fax: 02621/9408-41
Essen auf Rädern .....................................Tel.: 02621/9408-19
E-Mail: ............................ sst.lahnstein-braubach@cv-ww-rl.de
(Außerhalb der Bürozeiten werden eingehende Anrufe 
auf den Bereitschaftsdienst umgeleitet).

KinDerschutzDienst rhein-lahn
Beratung und Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Misshandlung 
und sonstiger Gefährdung von Kindern und Jugendlichen. 
Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. Gutenbergstr. 8, 
56112 Lahnstein, Tel.: 02621-9208 67 oder 68. Die telefoni-
schen Sprechzeiten werden für die aktuelle Woche auf dem 
AB angegeben. Mail: (kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de).
Der Kinderschutzdienst Rhein-Lahn ist eine Einrichtung des 
Caritasverbandes Westerwald - Rhein-Lahn.

Notrufe / Bereitschaftsdienste

notruF unD beratung
für vergewaltigte Frauen und Mädchen e.V.
Neustadt 19 - 56068 Koblenz
Fon:  ...................................................................... 0261/35000
Fax: ................................................................... 0261/3002417
 ................................................. mail@frauennotruf-koblenz.de
 ...................................................www.frauennotruf-koblenz.de
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Brennen und Schmerzen beim Wasserlassen – viele Frauen kennen 
diese Symptome einer Blasenentzündung (Zystitis). Bei dafür emp-
findlichen Menschen kann es bereits ausreichen, ein paar Minuten 
lang auf kalten Steinen zu sitzen oder zu dünn bekleidet einige Zeit 
draußen zu sein - schon sind die Abwehrkräfte im Bereich von Niere 
und Blase - im Bereich der „ableitenden Harnwege“, wie man in der 
Fachsprache sagt - kurzfristig geschwächt. Bakterien können dann in 
die Harnröhre eindringen und in die Blase aufsteigen. Dann treten die 
typischen Beschwerden einer Blasenentzündung auf: plötzlicher und 
vermehrter Harndrang mit Brennen, Jucken und Schmerzen.
Blasenentzündungen sind ein typisches Frauenproblem - zwei von 
drei Frauen haben einmal im Leben eine Blasenentzündung. Der 
Grund liegt in der Anatomie: Die weibliche Harnröhre ist nur etwa 4 
cm lang, die des Mannes dagegen ca. 20 cm. Den kürzeren Weg zur 
Blase können Bakterien leichter zurücklegen. Auch erkranken mehr äl-
tere Menschen an Blasenentzündungen als junge, weil im Alter der die 
Blase abschließende Schließmuskel schlaffer ist und so eine weniger 
dichte Barriere für Bakterien darstellt. Und ebenfalls häufiger betroffen 
sind Männer mit Prostata-Problemen, weil sich bei ihnen der Harn eher 
einmal stauen kann und in den Harnwegen stehender Urin einen be-
sonders guten Nährboden für Keime aller Art bildet.
Schon bei den ersten Anzeichen einer Blasenentzündung sollten Sie 
aktiv werden. Wichtigster Grundsatz dabei: Viel trinken! Mit 3 l Flüs-
sigkeit täglich, darunter viel Mineralwasser, werden Niere und Blase 
„gespült“ und schwemmen die eingetretenen Krankheitserreger oft 
einfach aus. „Gegen den Strom“ können sich die Keime auch schlech-
ter vom Harnröhrenausgang aus aufwärts in Richtung Blase und Niere 
ausbreiten.
Zusätzlich zur gesteigerten Trinkmenge kann man den Harnfluss zu-
sätzlich mit Hilfe von Harntees steigern. Zum einen nehmen Sie damit 
automatisch noch mehr Flüssigkeit zu sich, zum anderen enthalten 
diese Teemischungen harntreibende Inhaltsstoffe. Vor allem in Bir-
kenblättern, Brennnesselblättern und Spargelwurzelstock finden sich 
solche harntreibenden Bestandteile. Bei Blasenentzündungen werden 
in der Selbstmedikation außerdem oft auch Bärentraubenblätter ein-
gesetzt, und zwar sowohl in Tees wie auch als Pflanzenauszug in Ta-
blettenform. Ihr arzneilich wirksamer Inhaltsstoff „Arbutin“ desinfiziert 
den Harn und bekämpft so die Bakterien direkt. Auch Wärme ist ein 
wichtiger Helfer bei einer Blasenentzündung. Die Devise ist deshalb: 
Warm anziehen und ruhig auch eine Wärmflasche ins Bett! Wer häufig 
zu Blasenentzündungen neigt, kann auch vorbeugen: Bewährt haben 
sich hier Präparate, die ein Konzentrat aus Cranberries enthalten. Bei 
diesen Beeren handelt es sich um die nordamerikanischen Verwand-
ten unserer heimischen Preiselbeeren. Regelmäßig eingenommen 
unterstützen die natürlichen Inhaltsstoffe der Cranberries die Wider-
standskraft der Blasenschleimhaut und erschweren es so den Bakteri-
en, sich dort festzusetzen und zu vermehren.
Wer seine Blasenbeschwerden nicht ernst nimmt und eine Blasenent-
zündung verschleppt, geht das Risiko ein, dass die Keime die Blase 
durchqueren und über den Harnleiter bis in die Nieren vordringen. Dort 
können sie eine Nierenbeckenentzündung mit blutigem Urin, hohem 
Fieber und stechenden Schmerzen in der Nierengegend auslösen. In 
diesem Fall sollten Sie schleunigst Ihren Arzt aufsuchen, denn unbe-
handelt kann eine solche Entzündung die Niere dauerhaft schädigen. 
Ein Arztbesuch ist aber auch schon dann ratsam, wenn sich die 
Blasenentzündung mit den geschilderten einfachen Mitteln Wärme, 
Steigerung der Harnmenge und Harndesinfektion nach etwa 3 Ta-
gen nicht deutlich gebessert hat. Dann haben sich die Bakterien in der 
Blase „festgesetzt“ und Ihr Arzt muss entscheiden, ob Sie möglicherwei-
se mit stärkeren Mitteln wie z.B. Antibiotika behandelt werden sollten.
Wie bei allen Gesundheitsthemen beraten wir Sie in unserer Apotheke 
auch gerne detailliert zum Thema Blasenentzündungen. Sprechen Sie 
uns ruhig darauf an!
Ihre Rosmarie Bü hrmann-Mü ller 
und das Team der Victoria-Apotheke

Blasenentzündung – was tun?
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Tannenbäume 
werden abgeholt !

Die Jugend der Feuerwehr Lahnstein und 
des THW Ortsverbandes Lahnstein sam-
meln wieder Ihre Weihnachtsbäume ein. 
Dazu bitten wir Sie, die Weihnachts-
bäume

bis spätestens Samstagmorgen,
den 14.01. 2012, 07.30 Uhr

an den Straßenrand zu stellen. Wer aus-
schlafen möchte, kann natürlich die 
Bäume am Abend davor herausstellen.
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie 
bis 16 Uhr bei der Feuerwehr, Wache 
Nord unter der Telefonnummer 84 23 
anrufen.

Bitte den Weihnachtsschmuck wie 
Lametta und Figuren vollständig entfer-
nen, da die Bäume kompostiert werden 
sollen.

Im Rahmen der Weihnachtsbaumaktion, 
sammeln die Jugendlichen von Feuer-
wehr und THW für ihre Jugendarbeit. In 
Zeiten knapper werdender Gelder, wäre 
es schön wenn Sie mit einer kleinen, frei-
willigen Spende, diese wichtige Arbeit 
unterstützen könnten.

Ihre Feuerwehrjugend 
und THW-Jugend Lahnstein
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1. Sperrung zwischen der Konrad-Adenauer-Straße
und der Burgstraße
Für den Durchgangsverkehr ist eine Umleitungsstrecke über die 
Straße „Zum Helmestal“, den Oberheckerweg, die Sebastia-
nusstraße, die Ostallee und die Burgstraße ausgeschildert. Die Ein-
bahnstraßenregelung im Oberheckerweg wird für diese Zeit aufge-
hoben. Um dem erhöhten Verkehrsaufkommen gerecht zu werden, 
wird sowohl in der Straße „Zum Helmestal“, südliche Fahrbahnseite, 
als auch im Oberheckerweg, östliche Fahrbahnseite, ein Haltever-
bot angeordnet.
2. Sperrung zwischen der Burgstraße und der Nordallee
Für den Durchgangsverkehr ist eine Umleitungsstrecke über die 
Burgstraße, die Ostallee und die Nordallee ausgeschildert.
Für die Dauer der Vollsperrung in diesem Straßenabschnitt wird die 
Frühmesserstraße zwischen Adolfstraße und der Mittelstraße als 
Einbahnstraße, Fahrtrichtung Wilhelmstraße, beschildert. Die 
Gutenbergstraße wird im Einmündungsbereich Westallee u. a. als 
Sackgasse beschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die Maßnahmen 
und um Beachtung der geänderten Verkehrsbeschilderung gebeten.

■■ Altersjubiläen
vom 10.01.2012 - 16.01.2012
11.01.2012	 Frau Gieroska, Helene, 
	 Blankenberg 12a............................................82 Jahre
11.01.2012	 Frau Lehmler, Maria, Hochstraße 2...............97 Jahre
12.01.2012	 Frau Boecker, Ellen, Kastanienstraße 2.........86 Jahre
12.01.2012	 Frau Eisenschmidt, Ines, Mittelstraße 27.......82 Jahre
13.01.2012	 Frau Lateit, Trude, Burgstraße 21..................96 Jahre
13.01.2012	 Frau Maurer, Margrit, Mittelstraße 12............84 Jahre
13.01.2012	 Herr Reusch, Ernst,
	 Allerheiligenbergstr. 23..................................80 Jahre
13.01.2012	 Herr Schmidt, Waldemar,
	 Braubacher Straße 18...................................85 Jahre
14.01.2012	 Frau Bang, Eleonore, 
	 Im Mückenberg 2...........................................81 Jahre
14.01.2012	 Frau Ladwig, Therese, 
	 Kastanienstraße 2..........................................91 Jahre
15.01.2012	 Frau Baumgarten, Wanda,
	 Schillerstraße 10............................................89 Jahre
15.01.2012	 Frau Hasenbein, Gerda,
	 Kastanienstraße 4..........................................88 Jahre
16.01.2012	 Frau Herzog, Maria, Westallee 12.................86 Jahre

Stadtinfos
■■ St. Elisabeth-Krankenhaus Lahnstein

So erfreulich wie das Jahr 2011 für das St. Elisabeth-Krankenhaus 
Lahnstein - Ihr Gesundheitszentrum - begonnen hat, so erfreulich 
endet es auch. Zu Jahresbeginn hat Gesundheitsministerin Malu 
Dreyer der Lahnsteiner Klinik für eine Neu- und Umbaumaßnahme 
der Endoskopischen Abteilung einen Gesamtzuschuss von 
1.590.000 EUR zugesagt. Im Jahre 2011 standen hiervon bereits 
500.000 EUR zur Verfügung. Dadurch konnten im Verlauf des Jah-
res die Planungsmaßnahmen derart weit vorangetrieben werden, 
dass unmittelbar zu Beginn des Jahres 2012 auch mit der Bautätig-
keit begonnen werden kann. Abgeschlossen werden soll die Maß-
nahme zum Jahresanfang 2013.
Um diesen engen Zeitplan einhalten zu können ist Voraussetzung, 
dass neben dem bereits gezahlten Betrag von 500.000 EUR auch 
noch der verbleibende Betrag in Höhe von 1.090.000 EUR aus der 
Gesamtbetragsbewilligung zur Verfügung gestellt wird. Dies ist nun-
mehr zum Jahresende 2011 erfolgt.
Mit Freude hat der Kaufmännische Direktor des St. Elisabeth-Kran-
kenhauses Bernhard Unkel vor wenigen Tagen das Schreiben der 
Ministerin Malu Dreyer aus dem Ministerium für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Demografie entgegengenommen, mit dem die 
Gesundheitsministerin diesen noch ausstehenden Millionenbetrag 
freigegeben hat.
Bernhard Unkel bedankte sich bei der Ministerin, aber auch den im 
Gesundheitsministerium zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zum Einen für die zeitnahe Zurverfügungstellung der Finanz-
mittel und zum Anderen auch für die gute Zusammenarbeit in der 
gesamten Planungs- und Entscheidungsphase.
Mit der finanziellen Unterstützung des Landes Rheinland-Pfalz kann 
die Endoskopische Abteilung nunmehr um- und neu gebaut werden, 
sodass eine auf dem modernsten medizinischen Stand befindliche 
Endoskopische Abteilung künftig dem Leitenden Arzt der Inneren 
Abteilung Dr. Günter Wenzel für die Versorgung der Patienten zur 
Verfügung steht. Die Erweiterung der Abteilung ist dringend erfor-
derlich, da sich in den letzten Jahren die Patientenzahl erheblich 
erhöht hat. Weitere Untersuchungsräume werden zur Verfügung 
stehen und somit auch einen zeitlich besser koordinierbaren Ablauf 

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates

Gremium	 Stadtrat
Datum	 Montag, den 09.01.2012
Uhrzeit	 17:00 Uhr
Ort	 Stadthalle - Konferenzräume
Tagesordnung
1. 	 Haushalt 2012;
	 Einbringung gemäß § 23 Absatz 1 Satz 2 der Geschäftsordnung 

des Rates der Stadt Lahnstein
Lahnstein, 29.12.2011	 Peter Labonte
Stadtverwaltung Lahnstein	 Oberbürgermeister

Rathausinfos
Fortsetzung Titelseite
■■ EVM: „Ehrenamt ist spitze“

Energieversorger unterstützt Lahnsteiner Jugendorganisatio-
nen von Feuerwehr, Deutsches Rotes Kreuz und Technisches 
Hilfswerk mit insgesamt 1.500 Euro
LAHNSTEIN. Die wichtige Arbeit der ehrenamtlich Tätigen bei Feuer-
wehr, Deutsches Rotes Kreuz (DRK) und Technisches Hilfswerk 
(THW) in der Stadt Lahnstein haben Berthold Nick, Leiter Kommu-
nale Betreuung bei der Energieversorgung Mittelrhein GmbH (EVM) 
und Jürgen Zimmer, Leiter EVM-Netzservice Mitte, gewürdigt. „Sie 
spielen für die Sicherheit und Lebensqualität der Bevölkerung eine 
ganz zentrale Rolle“, betonten beide heute (Dienstag, 20. Dezem-
ber) bei einem Ortstermin in der Stadtverwaltung Lahnstein. Sie 
überreichten den Jugendbetreuern der drei Organisationen je einen 
Scheck über 500 Euro für ihre Jugendarbeit. „Was sie leisten, ist 
unbezahlbar“, betonte auch Peter Labonte, Oberbürgermeister der 
Stadt Lahnstein, „Jugendliche für das Ehrenamt und den selbstlosen 
Einsatz für andere zu begeistern, ist einfach spitze.“ Die Stadt hat 
sich entschieden, den Beitrag aus dem EVM-Spendenprogramm 
„Ehrensache“ aufzuteilen, weil sie sowohl die ehrenamtliche Jugend-
arbeit als auch den ehrenamtlichen Einsatz von Jugendlichen hono-
rieren will. „Ich freue mich sehr über die Unterstützung der EVM“, 
sagte Peter Labonte. „Neben der fachlichen Ausbildung bieten diese 
Organisationen den Jugendlichen eine Vielzahl an Freizeitangeboten 
und sind eine unverzichtbare Hilfe bei etlichen Aktivitäten der Stadt.“ 
Zum Beispiel sammeln am 14. Januar 2012 die Jugendabteilungen 
von THW und Feuerwehr in einer gemeinsamen Aktion wieder die 
Weihnachtsbäume ein. Sie werden von der Stadt Lahnstein entsorgt. 
Das Technische Hilfswerk und die Jugendfeuerwehr setzen die 
Spendensumme von jeweils 500 Euro für die Jugendarbeit ein. Beim 
Technischen Hilfswerk gibt es sechs Jugendbetreuer, die im Jahr 
2011 insgesamt 5.500 Stunden unentgeltliche Arbeit für Kinder, 
junge Erwachsene und das Gemeinwohl geleistet haben. Die 
Jugendfeuerwehr hat fünf Betreuer, die aktuell 24 junge Menschen 
im Alter von 10 bis 16 Jahren zu aktiven Feuerwehrleuten ausbilden. 
Das Deutsche Rote Kreuz leistet Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, 
wickelt Blutspendetermine ab und war bei der Evakuierung von 
45.000 Bürgerinnen und Bürger in Koblenz Anfang Dezember feder-
führend. Die EVM-Spende in Höhe von 500 Euro verwendet dieser 
Verein zum Aufbau einer eigenen DRK Jugend. „Die Jugendarbeit ist 
unverzichtbarer Bestandteil zum Erhalt des DRK Ortsverbands, des 
THW Lahnsteins und der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt“, erklärte 
der Oberbürgermeister. Die EVM unterstützt die drei Jugendabteilun-
gen im Rahmen ihres Programms „Ehrensache“. Gemeinsam mit 
kommunalen Partnern hat die EVM ihr Sponsoring-Konzept umge-
stellt: Alle Kommunen im Versorgungsgebiet der EVM erhalten jähr-
lich 1.500 Euro. Dieses Geld soll kulturellen, sozialen oder gesell-
schaftlichen Zwecken dienen. „Wir sehen unsere Aufgabe nicht nur 
in der Gestaltung einer zukunftsfähigen Energieversorgung, sondern 
fühlen uns mitverantwortlich für die Entwicklung der Region“, erklärte 
Berthold Nick. Die EVM ist als umweltfreundlicher Dienstleister aus-
gezeichnet und zertifiziert. Sie bietet ihren 160.000 Kunden einen 
umfassenden und persönlichen Service. Insgesamt versorgt sie mit 
ihrer Unternehmenstochter Gasversorgung Westerwald GmbH 
(GVW) 255 Kommunen mit Erdgas. Zudem ist die EVM Stromgrund-
versorger in der Stadt Cochem und beliefert darüber hinaus Teile der 
Region mit Strom. Ihr obliegt auch die Betriebsführung mehrerer 
Wasser- und Abwasserwerke.

■■ Baumfällungen entlang der Adolfstraße
Die Stadtverwaltung Lahnstein weist darauf hin, dass wegen der Fäl-
lung von insgesamt 19 Bäumen die Adolfstraße am 14.01.2012 von 
etwa 8.30 Uhr bis voraussichtlich 17.00 Uhr für den Durchgangsverkehr 
gesperrt werden muss. Diese Sperrung erfolgt in zwei Abschnitten:
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Der Familienrat beschließt, dass Till nicht stört, wenn er Ina gegen-
über sitzt. Und so lernt er Wörter und Sätze zu lesen, die auf dem 
Kopf stehen. Nur richtig herum lesen kann er nicht. Also muss Till 
Kopfstand üben...
Die Bücherei ist Mittwochs von 15.00 h - 18.00 h und Sonntags 
von 10.00 h - 12.00 h geöffnet!

Kindergarten- u. Schulnachrichten
■■ Mitgemacht - Mitgedacht!

Schüler- und Jugendwettbewerb 2012
Zum 26. Mal führen der Landtag Rheinland-Pfalz und die Landes-
zentrale für politische Bildung im kommenden Jahr wieder einen 
Schüler- und Jugendbewerb durch. Ziel ist es, möglichst viele junge 
Menschen zu motivieren, sich mit politischen Themen auseinander 
zu setzen - nach dem Motto: Mitgedacht - mitgemacht! Drei Themen 
werden den Jugendlichen zur Bearbeitung vorgeschlagen:
1. Atommüll, CO2, Klimawandel - 
Was die Erde alles aushalten muss
2. In aller Freundschaft - Partnerschaften in Rheinland-Pfalz
3. Mein Leben im Jahr 2030 - Zukunftswerkstatt für Jugendliche
Teilnehmen können alle rheinland-pfälzischen Jugendlichen im Alter 
von 13 bis 20 Jahren. Weitere Infos sind unter Tel.: 06131-16 40 98 
bei der Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz, Am 
Kronberger Hof 6, 55116 Mainz erhältlich. Einsendeschluss ist der 
31. März 2012.
Die Preisverleihung ist für den 5. Juni 2012 vorgesehen.

■■ Informationsnachmittag  
am Marion-Dönhoff-Gymnasium

Das Marion-Dönhoff-Gymnasium in Oberlahnstein lädt alle am 
Schulleben Interessierten ein zu einem Tag der offenen Tür am 
Freitag, den 13. Januar 2012 ab 14:30 Uhr, Oberheckerweg
Schulleitung, Kollegium, Schülerinnen und Schüler sowie Eltern 
unserer Schule heißen Sie an diesem Nachmittag herzlich willkom-
men. Der Tag beginnt Um 14:30 Uhr mit einer Informationsveran-
staltung in der Mehrzweckhalle der Neuen Sporthalle des Schulzen-
trums, während der die Schulleitung sowie Eltern- und 
Schülervertreter die Gäste begrüßen werden. Wir möchten Ihnen 
Einblicke in die vielfältigen Aspekte unseres Schullebens ermögli-
chen: Ausstellungen und Experimente, Kunst, Musik und Sport bil-
den das Rahmenprogramm dieses Nachmittags. Natürlich können 
Sie sich auch ausführlich über den achtjährigen Bildungsgang zum 
Abitur im Rahmen einer Ganztagsschule (G8GTS) informieren. 
Ebenso wird der Rhein-Lahn-Kreis als Träger der Schule über die 
Fortschritte beim Bau und die weiteren Maßnahmen informieren, 
während die Stiftung Scheuern ihr Angebot der Schulverpflegung 
präsentiert. Eine Cafeteria sorgt für das leibliche Wohl und lädt zum 
Meinungsaustausch ein.
Schulleitung und Fachkolleginnen und-kollegen stehen Ihnen an 
diesem Nachmittag zu allgemeinen und individuellen Fragen zur 
Verfügung. Die Stufenleitungen der Unter-, Mittel- und Oberstufe 
stehen künftigen Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern für 
Beratungsgespräche zur Verfügung, außerdem sind auch Termin-
vereinbarungen möglich.
Wenn Sie an einer Anmeldung Ihres Kindes zur künftigen Klasse 5 
interessiert sind, möchten wir sie herzlich zu diesem Tag einladen. 
Auch andere Schülerinnen und Schüler, die sich für einen Wechsel 
an das Marion-Dönhoff-Gymnasium im kommenden Schuljahr inter-
essieren, sind hier herzlich willkommen. Wir würden uns freuen, Sie 
und Ihre Kinder am 13.01.2012 begrüßen zu können.

Kirchliche Nachrichten
■■ Evangelische Kirche hat 2012 viel zu bieten

Bildungsreferentin Claire Metzmacher hat Veranstaltungskalen-
der für erstes Halbjahr zusammengestellt
Das breite Spektrum von Veranstaltungen der evangelischen Kirche 
in den drei Dekanaten Diez, Nassau und St. Goarshausen -von Diez 
bis Lahnstein, von Holzappel bis Lorch - ist im neuen Veranstal-
tungskalender „Evangelische Bildung“ zusammengestellt, den Bil-
dungsreferentin Claire Metzmacher für das 1. Halbjahr 2012 her-
ausgegeben hat. Er ist in einer gedruckten Ausgabe erhältlich und 
im Internet abrufbar.
Mehr als 100 verschiedene Veranstaltungen - Konzerte, Seminare, 
Vorträge, Lesungen, Gesprächsangebote, besondere Gottes-
dienste, Fortbildungen, Freizeiten und Bildungsfahrten - sind darin 
aufgeführt. Die Palette bis Ende Juni reicht von unterschiedlichsten 
Vorträgen zu biblischen und sozialethischen Themen über Freizei-
ten sowie Pilgerangebote bis hin zu Koch- und Erste-Hilfe-Kursen. 

gewährleisten. Auch dem sehr umfangreichen Untersuchungsspekt-
rum des gerade in diesem Fachgebiet spezialisierten Leitenden 
Arztes der Inneren Abteilung Dr. Wenzel wird mit dieser Maßnahme 
Rechnung getragen und alle erforderlichen Voraussetzungen 
geschaffen.
Bernhard Unkel: „Wir freuen uns natürlich, dass uns diese gute 
Nachricht aus Mainz noch so kurz vor Weihnachten erreicht hat und 
werden nunmehr alles daran setzen, so schnell wie möglich die 
Bauphase zu beginnen und damit auch in einem vertretbaren Zeit-
raum die sowohl für die Versorgung der Patienten, aber auch für die 
Arbeitsbedingungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter optimalen 
Verhältnisse zu schaffen.

■■ Die Polizeiinspektion Lahnstein informiert
vom 27.12. 11 bis 02.12.20112
Verkehrsunfall
Am 28.12. kam es um 18.00 Uhr in Lahnstein an der Kreuzung 
Adolfstraße/Südallee zu einem Verkehrsunfall. Der Fahrer eines in 
der Südallee fahrenden PKW, welcher im Kreuzungsbereich der 
Adolfstraße in diese einbiegen wollte, kollidierte mit einem entge-
genkommenden PKW. An beiden Fahrzeugen entstand nur Sach-
schaden.
Trunkenheitsfahrt
Am Abend des 28.12. wurde die Polizei darüber informiert, dass 
eine offensichtlich betrunkene Person mit seinem PKW unterwegs 
sei. Tatsächlich konnte der Fahrer angetroffen und kontrolliert wer-
den. Der 50-jährige Mann aus Lahnstein war erheblich alkoholisiert. 
Ihm wurde eine Blutprobe entnommen. Seinen Führerschein konnte 
die Polizei jedoch nicht sicherstellen, der Mann war nicht mehr im 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Neben einer Strafanzeige hat 
der Mann nun mit einer erheblichen Geldstrafe zu rechnen.
Sachbeschädigung an PKW
Kurz nach Mitternacht (29.12.) meldeten mehrere Anwohner aus 
dem Bereich Emser Straße/Holzgasse in Lahnstein eine betrunkene 
randalierende Person auf der Straße. Beim Eintreffen der Polizei 
wurde ein 23-jähriger Mann aus Koblenz angetroffen, welcher 
erheblich unter Alkoholeinwirkung stand. Der junge Mann wurde von 
seinen Bekannten festgehalten. Bei einer Befragung stellte sich her-
aus, dass er sich zuvor mit seiner Freundin gestritten hatte. Aus 
Frust trat er einen Außenspiegel eines in der Emser Straße gepark-
ten PKW ab, wobei der PKW beschädigt wurde. Gegen den Mann 
wurde Strafanzeige erstattet, nach dem er sich wieder beruhigt 
hatte, wurde er in die Obhut seiner Bekannten gegeben.
Verkehrsunfälle
Im Dienstgebiet der PI Lahnstein ereigneten sich am vergangenen 
Wochenende insgesamt sieben Verkehrsunfälle, bei denen glückli-
cherweise keine Personen zu Schaden kamen.
Ruhestörungen
In der Silvesternacht kam es zu sechs angezeigten Ruhestörungen, 
zu denen die Kollegen ausrücken mussten.
Brand eines Müllcontainers
In den frühen Morgenstunden kam es in Lahnstein, am Europa-
platz, zum Brand eines Müllcontainers. Offensichtlich wurde in die-
sem Container eine glühende Feuerwerksbatterie entsorgt, die 
dann den Inhalt in Brand setzte.
Randalierer
In einer Gaststätte in Lahnstein hatte ein Gast derart dem Alkohol 
zugesprochen, dass er zu randalieren anfing. Als er vom Wirt der 
Räumlichkeit verwiesen wurde, warf er eine Bierflasche in den 
Schankraum. Da er sich auch durch die eingesetzten Kollegen nicht 
beruhigen ließ, musste er in hiesiges Gewahrsam eingeliefert werden.

■■ Altes Rathaus und Stadtarchiv 
Lahnstein im Fernsehen

In der Reihe „Entdecke Rhein-Lahn“ wurde vom Lokalfernsehsen-
der TV Mittelrhein am 22.12.2011 eine Kurzreportage über das Alte 
Rathaus Oberlahnstein gedreht. Die dreiminütige Zusammenfas-
sung war am gleichen Abend im Regionalfernsehen zu sehen. 
Neben Innen- und Außenaufnahmen des 500 Jahre alten Fach-
werkbaus wurde auch das dort beheimatete Stadtarchiv Lahnstein 
von Stadtarchivar Bernd Geil vorgestellt. Die Folge ist über das 
Internet noch mehrere Wochen abrufbar. Über die Web-Adresse 
www.tv-mittelrhein.com schaltet man auf die Sendung vom 
22.12.2011, in der ab der 26. Minute über das Alte Rathaus berich-
tet wird. Wer auf den 1. November 2011 zurückblättert, kann sich 
über das Bergbaumuseum Grube Friedrichssegen informieren, das 
in der gleichen Reihe vorgestellt wurde.

■■ Katholische Öffentliche Bücherei Sankt Barbara
Team lädt zur Lesung ein
Am Mittwoch, 11.01.2012 von 15.15 Uhr - 15.45 Uhr liest das Team 
der KÖB aus dem Buch „Der Kopfstandleser“ von Wilhelm Gruber
Tills ältere Schwester geht seit einer Woche in die Schule. „Ina 
muss Schularbeiten machen“, erklärt Mama und will ihn wegschi-
cken. Aber Till will am Tisch sitzen bleiben und Ina zusehen, wie sie 
lesen lernt. „Ich kann doch gleich alles mitlernen“, schlägt er vor.  
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Die Gottesdienste in den Gemeinden finden wie folgt statt:
Oberlahnstein: 02. März 2012 um 19.00 Uhr;
Pfarrzentrum am Europaplatz
Niederlahnstein: 02. März 2012 um 15.00 Uhr; 
Pfarrkirche St. Barbara
Friedland: 02. März 2012 um 15.00 Uhr; 
evangelisches Gemeindehaus  Friedland
Hinweisen möchten wir auch auf den Fernsehgottesdienst im Vor-
feld des Weltgebetstages 2012. Dieser Gottesdienst stimmt auf das 
Thema „Steht auf für Gerechtigkeit“ und das Schwerpunktland 
Malaysia ein. Unter diesem Thema wird der Gottesdienst aus der 
Stadtkirche Gunzenhausen gesendet am Sonntag, dem 12. Februar 
2012 um 9.30 Uhr. Die Übertragung erfolgt im ZDF.
Gern würden wir Sie wieder mitnehmen auf die Reise durch Malay-
sia. Herzlich eingeladen sind natürlich auch Diejenigen, die sich an 
den Vorbereitungen in jeglicher Form beteiligen möchten. Achten 
Sie bitte auch auf die Presseveröffentlichungen im Rhein-Lahn-
Kurier. Möchten Sie sich zu Hause vor Ihrem Computer erst einmal 
mit dem Weltgebetstag beschäftigen? Auch kein Problem, unter der 
Seite www.weltgebetstag.de finden Sie ausreichende Informatio-
nen zu allen Fragen, die auftauchen.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Oberlahnstein
SONNTAG, 08.01.2012, 1. Sonntag nach Epipha-
nias, 09.00 Uhr Gottesdienst in der Klinik Lahnhöhe, 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der evan-
gelischen Kirche
MONTAG, 09.01.2012, 18.30 Uhr Jugendgruppe im 
Jugendraum hinter dem Gemeindehaus Oberlahn-
stein (Wilhelmstraße 53), 19.00 Uhr Ökumenischer 
Kirchenchor im Gemeindehaus
DIENSTAG, 10.01.2012, 15.15 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus

MITTWOCH, 11.01.2012, 17.00 Uhr Jungschar und Probe der 
Dekanats-Jugendband im Gemeindehaus
SONNTAG, 15.01.2012, 2. Sonntag nach Epiphanias, 09.00 Uhr 
Gottesdienst in der Klinik Lahnhöhe, 10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Evangelischen Kirche
MONTAG, 16.01.2012, 18.30 Uhr Jugendgruppe im Jugendraum 
hinter dem Gemeindehaus Oberlahnstein (Wilhelmstraße 53), 19.00 
Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Gemeindehaus

■■ Evangelische Kirchengemeinde Niederlahnstein
SONNTAG, 08.01.2012, 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst; Dekan 
Kappesser
MONTAG, 09.01.2012, 20:00 Uhr 
Bibelgesprächskreis
DIENSTAG, 10.01.2012, 17:00 Uhr

Konfirmandenunterricht; 20:00 Uhr Chorprobe
DONNERSTAG, 12.01.2012, 14:30 Uhr Frauenhilfe; 
20:00 Uhr Offenes Singen
FREITAG, 13.01.2012, 20:00 Uhr Posaunenchorprobe
SONNTAG, 15.01.2012, 10:30 Uhr Gottesdienst; 
Prädikantin Frau Krampen

■■ Ev. Kirchengemeinde Friedrichssegen
Sonntag, 08.01.2012, 10.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.01.2012, 19.30 Uhr Elternabend 
der neuen Konfirmanden (ab 1998 oder älter) im 
evangelischen Gemeindehaus in Frücht
Freitag, 13.01.2012, 18.00 Uhr Bibelstunde mit 
Prediger Karl Otto Naujoks und Herrn van Düh-
ren.
Pfr. Stock ist vom 1. bis 7. Januar 2012 in Urlaub. 
Die Kasualvertretung wird auf dem Anrufbeant-

worter bekannt gegeben.
Geschichten-Telefon“ - 02603 / 91 92 11 für alle Kinder
01. 01. bis 07. 01. 2012 Die Kraftprobe -1-
08. 01. bis 14. 01. 2012 Die Kraftprobe -2-
Christliches Sorgentelefon für Kids und Teens“
CHRIS-Deutschland e.V. 01801/201020
Verzweifelt? - Enttäuscht? - Einsam? - Hoffnungslos? - Verletzt? - 
Missbraucht? Ausgestoßen? - Trau dich, bleib nicht mit deinen Sor-
gen und Problemen allein! Ruf an bei CHRIS montags bis freitags 
von 13 - 19 Uhr zum Ortstarif! Oder schick uns eine Mail: help@
CHRIS-Sorgentelefon.de- www.CHRIS-Sorgentelefon.de

■■ Jehovas Zeugen Lahnstein
Zusammenkünfte im Königreichssaal 56070 Koblenz,
Kesselheimer Weg 84
Interessierte Mitbürger sind herzlich eingeladen. Sie können erfah-
ren, dass die Bibel zeitlose Grundsätze enthält, an denen man sich 
auch in der heutigen Zeit orientieren kann. Teilnahme und Informati-
onsmaterial sind kostenlos. Bitte Bibel mitbringen!
Sonntag, 8. Januar 2012 - Achtung! Geänderte Zeit!

Unter den aufgeführten Veranstaltungen finden sich Angebote für 
alle Altersgruppen, für Männer und Frauen. Hilfe zur Gemeindelei-
tung und Schulungen für Jugendliche, Fortbildung in Sachen Öffent-
lichkeitsarbeit oder Besuchsdienst, eine Fahrradtour zu Orten des 
Glaubens, Familien-, Kinder- und Jugendfreizeiten in den Ferien 
sind Beispiele für das vielseitige Angebot. Aber auch Gesprächs-
kreise für Angehörige von Demenzpatienten, Eltern behinderter 
Kinder oder für Trauernde, Seminare und Kurse, die Fragen rund 
um Kirche und christlichen Glauben beantworten sowie ein „Oasen-
tag“, der Mitarbeiter helfender Berufe stärkt, sind darin aufgeführt. 
„Evangelische Bildung geht Fragen des Glaubens nach, entdeckt 
Zugänge zum eigenen Glauben, sucht Gott in Gemeinschaft, Musik 
und Texten“, sagt Claire Metzmacher, die die Termine zusammenge-
tragen, übersichtlich geordnet und in einer gedruckten Broschüre 
publiziert hat. Natur, Kultur, Begegnung, Engagement für soziale 
Fragen und Projekte - vielfältige Anregungen biete die Zusammen-
stellung für das erste Halbjahr 2011, die Persönlichkeit zu bilden. 
Die 110 Seiten starke Broschüre beginnt mit einem Überblick über 
zwei Dutzend Veranstaltungen, für die aufgrund von Teilnehmerbe-
grenzungen oder aus organisatorischen Gründen eine Anmeldung 
erforderlich ist. Es folgen Hinweise auf Veranstaltungsreihen und 
regelmäßige Angebote, bevor die chronologisch geordnete Zusam-
menstellung bis Anfang August über Termine, Inhalte, Ausführende 
und Ansprechpartner der Veranstaltungen informiert. Die Druckver-
sion des neuen Veranstaltungskalenders für das 1. Halbjahr 2012 
liegt demnächst in vielen Kirchen und öffentlichen Einrichtungen 
aus oder kann kostenfrei angefordert werden bei: Claire Metzma-
cher, Bildungsreferentin, Kirchplatz 5, 56357 Marienfels, Telefon 
06772/962364, E-Mail metzmacher@evkirche.de - Diese E-Mail 
Adresse ist gegen Spam Bots geschützt, Sie müssen Javascript 
aktivieren, damit Sie es sehen können Der Veranstaltungskalender 
ist außerdem im Internet abzurufen unter
www.rhein-lahn-evangelisch.de/aufgabenbereiche/bildung.html.

■■ Katholische Pfarrgemeinde St. Barbara Lahnstein
Unsere Gottesdienste

SAMSTAG, 07.01.2012, 18.00 Uhr Vorabend-
messe, Amt für Elisabeth Müller und Tochter Birgit
SONNTAG, 08.01.2012, - Taufe des Herrn - 
10.00 Uhr Jahramt für Paul Rosenthal
DIENSTAG, 10.01.2012, 18.00 Uhr Abendmesse
DONNERSTAG, 12.01.2012, 

18.00 Uhr Abendmesse
SAMSTAG, 14.01.2012, 18.00 Uhr Vorabendmesse, Amt für 
Magdalena Rünz und Angehörige, Amt für Rudolf Struth
SONNTAG, 15.01.2012, - 2. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für Ehe- und Familienarbeit, 
10.00 Uhr Jahramt für Dieter Tank
Johanniskirche
SONNTAG, 08.01.2012, 18.00 Uhr Jahramt für Herbert Best
MITTWOCH, 11.01.2012, 18.00 Uhr Abendmesse
SONNTAG, 15.01.2012, 14.30 Uhr Hl. Taufe 
Ben und Paul Sauer, 18.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde
Allerheiligenberg
SONNTAG, 08.01.2012, 9.30 Uhr Hochamt
MONTAG, 09.01.2012, 18.30 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr Vesper
DIENSTAG, 10.01.2012 - DONNERSTAG, 12.01.2012, 6.45 Uhr Hl. 
Messe, 19.00 Uhr Vesper
FREITAG, 13.01.2012, 18.30 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr Vesper
SONNTAG, 15.01.2012, 9.30 Uhr Hochamt
Termine - Veranstaltungen - Informationen
SONNTAG, 08.01.2012, 11.00 Uhr 
Nach dem Gottesdienst Neujahrsempfang im Gemeindehaus
DIENSTAG, 10.01.2012, 16.00 Uhr Kolping - Frauennachmittag, 
„Krippsche gucke giehn“, Treffen am Eingang der Barbarakirche, 
anschließend St. Martinskirche. Abschluss ab ca. 17.30 Uhr Gast-
stätte Winzerhaus, Burgstraße
MITTWOCH, 11.01.2012, 15.15 Uhr Vorlesestunde in der kath. 
öffentl. Bücherei. Das Team der KÖB liest aus dem Buch „Der Kopf-
standleser“ von Wilhelm Gruber, 16.30 Uhr Messdienertreff 13+
DONNERSTAG, 12.01.2012, 20.00 Uhr Kirchenchorprobe/
Gemeindehaus
FREITAG, 13.01.2012, 17.30 Uhr Kolping - 1. Gruppenstunde der 
Kindergruppe nach den Ferien im Jugendheim, 19.00 Uhr Kolping-
jugend - Vorstandssitzung im Jugendheim, 19.00 Uhr Kolping - 
Skatabend im Gemeindehaus
SONNTAG, 15.01.2012, 16.00 Uhr Kolping - Jugendstammtisch  
Restaurant Waldgeist in Hofheim Treffpunkt Marktplatz zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften
Die Jahresrechnung 2010 und die Planungsrechnung 2012 lie-
gen in der Zeit vom 09. bis 23. Januar 2012 im Pfarrbüro aus 
und können zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.
Weltgebetstag am 02. März 2012 - Malaysia
Die Veranstaltung zur Vorbereitung der Gottesdienste in den 
Gemeinden wird am Samstag, 28.01.2012, von 10.00 - 15.00 Uhr 
in Braubach stattfinden.
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■■ Sozialverband VdK 
Ortsverband Oberlahnstein

Der Stammtisch des VdK Ortsverbandes Ober-
lahnstein findet statt am Mittwoch, 11. Januar 
2012, ab 16.30 Uhr im „Rebstock“.
Alle Mitglieder und Freunde des VdK sind herz-

lich dazu eingeladen.
In weihnachtlicher Stimmung Jubilare geehrt
Der VdK Ortsverband Oberlahnstein hatte seine Mitglieder und 
Freunde zur traditionellen Weihnachtsfeier in das Restaurant „ Zum 
goldenen Schlüssel“ in Braubach eingeladen. Festlich gedeckte 
Tische und viele Kerzen erwarteten die zahlreich erschienenen 
Gäste.
Hermann Koch führte in bewährter Weise durch das Programm und 
konnte als Ehrengäste Herrn Oberbürgermeister Peter Labonte, 
Herrn Stadtbürgermeister Joachim Müller, den Kreisvorsitzenden 
des Kreisverbands Loreley, Herrn Winfried Worf und die Kreisge-
schäftsführerin Frau Helene Trappe mit Gatten herzlichst begrüßen.
Unser Musiker Michael Wöll animierte die Anwesenden immer wie-
der zum gemeinsamen Singen. Für das leibliche Wohl wurde bes-
tens gesorgt, sodass die Erschienenen einige gemütliche Stunden 
miteinander verbrachten.

Ein Teil der Gäste

Herr Worf und Frau Trappe nahmen die Ehrungen verdienter Mitglie-
der vor. Geehrt wurden: Rudolf Bornheim, Matthias Daum, Liesel 
Fritz, Hermann Koch, Dieter Palm, Doris Petry-Knauth, Helga 
Schmitt, Günter Stolz, Hans-Peter Valler und Günter Wagener für 
10jährige Mitgliedschaft.
Dem VdK seit 20 Jahren verbunden sind: Ruth Krüger, Werner Ries, 
Gerhard Schupp und Anna Zimmermann. 
30 Jahre Mitglied ist Gisela Franz und auf 60 Jahre Mitgliedschaft 
können Magdalena Gras, Käthe Hissnauer und Walter Mutschall 
zurückblicken.
Den Geehrten wurde das Treueabzeichen mit Urkunde und ein Blu-
men- bzw. ein Weinpräsent überreicht, aber leider konnten nicht alle 
Jubilare an der Veranstaltung teilnehmen. Hermann Koch beendete 
den offiziellen Teil mit den guten Wünschen des Vorstands für das 
Weihnachtsfest und das kommende Jahr.

Die Geehrten, von links: A. Zimmermann, M. Daum, H. Koch, I. 
Valler, D. Palm. G. Franz, W. Ries, H. Trappe, W. Worf

■■ Sozialverband VdK Ortsverband Niederlahnstein
Mitglieder bei Adventsfeier geehrt

Voll besetzt war wieder das Gemeindehaus „St. 
Barbara“, in das der VdK Ortsverband Nieder-
lahnstein zu seinem traditionellen Advents-
stammtisch eingeladen hatte. Nach der Begrü-
ßung und Einstimmung durch den 1. Vorsitzenden 
Karl-Heinz Caspari wurden zunächst Kaffee und 

10.00 - 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag - aktuelle Themen im Licht der Bibel betrachtet: 
„Entscheide dich jetzt für die göttliche Herrschaft“ anschl. Bibelstu-
dium mit Beteiligung der Zuhörerschaft. Infos unter 02621/8343.

■■ Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen
www.wallfahrtskloster-bornhofen.de
Sonntag, 08.01.2012, 09:00 Uhr - Heilige Messe; 11:15 Uhr - 
Pilgermesse für die Schifferwallfahrt Kamp-Bornhofen; 
15:00 Uhr - Marienandacht
Sonntag, 15.01.2012, 09:00 Uhr - Heilige Messe;
11:15 Uhr - Heilige Messe; 15:00 Uhr - Marienandacht
Werktags: 09:00 Uhr - Heilige Messe
Beichtgelegenheit:
Sonntags - 10:00 Uhr - 11:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr;
Werktags - 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr.
Sprechstunde Frau Westbomke, Gemeindereferentin 
im Kloster Bornhofen:
Montag 08:00 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Kloster Bornhofen, 
Frau Schlepper:
Montag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Dienstag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr - 12:00 Uhr
Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen, 
Kirchplatz 2, 56341 Kamp-Bornhofen,
Fon: (06773) 95 97 8-0, Fax: (06773) 95 97 8-20
E-Mail: kloster-bornhofen.ofm@t-online.de

■■ Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara
Kolping und Reisen 2012/2013/2014

Auch für die kommenden Jahre hat die 
Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara für 
ihre Mitglieder und alle Interessierte ein 
umfangreiches Reiseprogramm zusam-

men gestellt. Zunächst bietet die Herbstein-Gruppe vom 15. bis 20. 
April 2012 eine Seniorenfreizeit im Kolpingferiendorf Herbstein an. 
Herbstein liegt am Vogelsberg und ist Heilbad mit Vulkantherme, 
Sauna und Kurmittelhaus. Ausflüge in die alten Städte Fulda, Als-
feld und Lauterbach sind geplant. Neben einer Morgengymnastik 
werden Wanderungen und Abendanimationen angeboten.
Ende Mai oder Anfang Juni 2012 ist eine Fahrrad-Tour auf dem 
Weser-Radweg geplant. Von Hann. Münden bis Minden (ca. 200 
km) soll in einer Woche einer der schönsten Radwege Deutsch-
lands befahren werden. Vom 17. bis zum 19. Juni fahren die Kol-
pingfrauen nach Leipzig. Auf der Hinfahrt soll die Sektkellerei Rot-
käppchen besucht werden. In Leipzig ist eine Stadtführung und ein 
Besuch im Zoo geplant. Natürlich darf auch ein Abendessen im 
berühmten Auerbachs Keller nicht fehlen. 
Für 2013 hat sich die Kolpingfamilie etwas besonders ausgedacht. 
Vom 12. bis 27. Juli bietet sie eine große Skandinavien-Rundreise 
zum Nordkap und den Lafoten ins Land der Mitternachtssonne an. 
Abgeschlossen soll das Jahr 2013 evtl. im Oktober mit Wanderfe-
rien werden. 
Alle Reisen werden von Renate und Ferdi Müller begleitet, die auch 
nähere Auskünfte erteilen (Tel. 02621 - 926 287). 
Nach dem großen Erfolg 2010 plant Dr. Christian Müller für die Kol-
pingfamilie 2014 wieder eine Israel-Reise. Die nähere Planungen 
erfolgen noch. Alle Reisen werden auch für Nichtmitglieder angebo-
ten.

Aus Vereinen und Verbänden
■■ Jahrgang 1937 Niederlahnstein

Wir treffen uns am 12.01.12 um 16.00 Uhr am Kirchplatz zu einem 
kurzen Spaziergang mit anschließender Einkehr in der Pizzeria „Da 
Vinci“ (Flürchen).

■■ Jahrgang 1947 / 1948 Oberlahnstein
Wanderung am Freitag den 13.01.2012 13:10 Uhr
Auch im neuen Jahr wollen wir wieder wandern. Unsere erste Tour 
2012 führt uns zum GH Rosenacker.  Treffpunkt: Burgstr., Burgapo-
theke, Bushaltestelle 13:20 Uhr
Wir fahren zum Kurzentrum und laufen anschließend dann zum 
Spießborn. Weiter geht’s von dort an der Scheune vorbei, rechts ab 
durch die Schlierbachsiedlung in Richtung Gasthaus Rosenacker.
Dort werden wir uns laben und fahren anschließend mit dem Bus in 
Richtung Stadtmitte. (Wanderung ca.2:00 Std.).
Wer nicht wandern möchte oder verhindert ist, ist herzlich willkom-
men, ca.gegen 16:00 Uhr im Gasthaus Rosenacker.
Bei Rückfragen 02621 3765 oder 02621 2830
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Natürlich galt sein Dank auch der treuen und immer zahlreicher 
werdenden Kundschaft, sie setze durch den Kauf im Eine-Welt-
Laden ein Zeichen der Solidarität mit Menschen in Armutsländern.
Rothenbücher schloss seinen Jahresrückblick mit den Worten, dass 
es trotz dieser guten Aussichten einen langen Atem brauche, um 
dem Fairen Handel in Lahnstein einen verlässlichen Platz zu geben.

■■ Theaterfreunde Lahnstein
Ein dramatisches Feuerwerk: Turandot in Wiesbaden
Abermals zog es die Theaterfreunde aus Lahnstein, Koblenz und 
Umgebung zum Hessischen Staatstheater Wiesbaden, wo die dra-
matische Oper „Turandot“ von G. Puccini besucht wurde. Nach über 
sechs Jahrzehnten Theaterbesuchen erlebten die Lahnsteiner 
Opernfreunde mit dem italienischen Startenor Rubens Pelizzari als 
Kalaf und der amerikanischen Stimmgewalt Caroline Whisnant als 
Turandot ein musikalisches Feuerwerk, das fast alles bisher gese-
hene in den Schatten stellte. „Nessun dorma“ - keiner schlafe, bei 
dieser Aufführung schlief wahrhaftig niemand ein. Das realistisch 
gestaltete Bühnenbild entsprach sinnfällig der Inszenierung und es 
fehlte natürlich nicht an „Gags“. Als an einem gedrehtem Schleif-
stein das Messer zur Enthauptung des verlorenen Prinzen geschlif-
fen wurde und die Funken sprühten, lief es den Zuschauern heiß 
und kalt über den Rücken. Nicht nur die Lahnsteiner Theaterfreunde 
waren von diesem „dramatischen Feuerwerk“ tief beeindruckt, was 
sich in einem überaus langen Beifall am Ende der Aufführung 
zeigte. Als nächstem lustigen Leckerbissen werden die Lahnsteiner 
Theaterfreunde die Operette „Der Vogelhändler“ von Carl Zeller 
besuchen, dies am Karnevalssonntag, dem 19. Februar 2012. Die 
Abfahrt erfolgt bereits um 13:00 Uhr. In Wiesbaden besteht die Mög-
lichkeit, den dortigen Karnevalsumzug zu sehen, die Vorstellung 
beginnt bereits um 18:00 Uhr.

■■ Schifferverein Lahnstein
Wie in jedem Jahr so hatte auch diesmal 
wieder der Schifferverein Lahnstein am 
1. Weihnachtstag zum traditionellen 
Schifferball eingeladen, weil an diesem 
Tag die Schifffahrt ruht. Mit den drei Glo-
ckenschlägen „In Gottes Namen“ 
begrüßte der 1. Vorsitzende Rolf Dasting 
die vielen Teilnehmer an der Festveran-
staltung in der „Lahnbrücke“, unter ihnen 

Kuchen gereicht, und Katharina Abbing trug 
die Geschichte vom Beschwerdebrief an den 
Nikolaus vor. Der 1. Vorsitzende dankte 
sodann den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die alles mit vorbereitet hatten und jetzt 
für den reibungslosen Ablauf der Feier sorg-
ten. Er ließ danach die Höhepunkte des zu 
Ende gehenden Jahres aufleben, die zeigten, 
wie gut das Programm von den Mitgliedern 
angenommen wird und wie gerne sie zu den 
Veranstaltungen kommen.
Besonders herzlich begrüßt wurden sodann 
Pfarrer Armin Sturm, der neue Hausherr, 
sowie Helene Trappe und Winfried Worf, die 
Geschäftsführerin und der Kreisvorsitzende 
des VdK. Diese nahmen dann auch die Ehrun-
gen vor: für 10jährige Mitgliedschaft wurden 
Dietlinde Hatzig, Annemone Unkelbach, 
Hans-Joachim Christen, Adalbert Dornbusch, 
Albert Welling und Detlef Zimmer geehrt, für 
20jährige Mitgliedschaft Karl-Heinz Caspari 
und Werner Paulus. Geehrt wurden auch Karl 
Böhm, der das Goldene Treueabzeichen 
schon erhalten hat, sowie Cilly Jost, mit über 
90 Jahren die älteste Teilnehmerin der Veran-
staltung.
Der 1. Vorsitzende lud sodann zu den Veran-
staltungen im Neuen Jahr ein und bat ein-
dringlich darum, sich schon jetzt Gedanken 
über die anstehenden Wahlen beim Ortsver-
bandstag im März zu machen.
Er schloss mit den Einladungen zum Neu-
jahrsstammtisch am 11. Januar im „Kränchen“ 
und zum Abendbuffet, das wieder köstlich war 
und einen harmonischen, besinnlichen Nach-
mittag abrundete.

Die Fotos zeigen Helene Trappe, Karl Böhm, 
Annemone Unkelbach, Adalbert Dornbusch, 
Karl-Heinz Caspari und Winfried Worf bei der 
Ehrung sowie einen Blick in den Festsaal

■■ Wandergruppe MGV 1863 Oberlahnstein
Die erste Wanderung für 2012 findet am 28.Januar statt. Mit dem 
Bus bis Koblenz Pfaffendorf Kirche und dann führt die Wanderung 
durchs Bienhorntal hinauf über den Asterstein nach Arzheim. Von 
dort geht’s durchs Mühlental nach Ehrenbreitstein mit Abschluss in 
der Weinstube Metzinger.
Abfahrt mit der RMV Linie 570 Adolfstrasse/Mitte 11.38 Uhr, Kirch-
platz 11.43 Uhr, Bergstrasse 11.44 Uhr.
Weitere Auskünfte bei Gregor Vogel 02621/5378.

■■ Eine-Welt-Laden weiter auf Expansionskurs
In einem Rückblick auf das jetzt abgelaufene Jahr ließ 
Hans Rothenbücher, der 1. Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Eine- Welt Lahnstein, einige Ereignisse 
Revue passieren. Das Jahr 2011 stand ganz im Zei-
chen des Jubiläums „20 Jahre Eine-Welt-Laden Lahn-
stein“. Mit einigen Veranstaltungen und Aktionen 
wurde dieses Jubiläum gebührend gefeiert: Rothen-

bücher erinnerte an den Vortrag zum Thema Fair gehandelte Bana-
nen, an den Betriebsausflug des Ladenteams in das regionale Fair-
Handels-Zentrum in Alzenau, an die sehr gut angenommene 
Weinprobe mit Weinen aus dem Fairen Handel.
In der Jubiläumswoche im Juni 2011 wurden den Kunden im Laden 
zahlreiche Sonderaktionen und Jubiläumsrabatte geboten. Höhe-
punkt des Jubiläums war die Festveranstaltung am 8. Juni in der 
Hospitalkapelle mit dem Vortrag von Bede Godwyll zum Thema “Die 
Bedeutung des Fairen Handels für das Erreichen der Millenniums-
ziele.“ Innenminister Roger Lewentz äußerte sich in einem Gruß-
wort beeindruckt von dem großen Engagement, das das Laden-
team seit nunmehr 20 Jahren Tag für Tag erbringe.
Rothenbücher zeigte sich überzeugt, dass die o.a. Veranstaltungen 
in der Öffentlichkeit ein positives Bild vom Eine-Welt-Laden und 
dem Fairen Handel erzeugt hätten. Mit Recht könne sich der Laden 
„Fachgeschäft für Fairen Handel“ nennen, der mit kompetenter 
Beratung und einem umfangreichen und anspruchsvollen Waren-
sortiment aufwarte und eine feste Größe im Lahnsteiner Einzelhan-
del darstelle.
So komme es nicht von ungefähr, dass der Laden auch in diesem 
Jahr wieder mit einem sehr guten Ergebnis aufwarten könne. 
Rothenbücher dankte der Ladenchefin Frau Ursula Kuhn und ihren 
Mitarbeiter/innen für ihre unermüdliche ehrenamtliche Tätigkeit, die 
wesentlich zu dieser erfreulichen Entwicklung beigetragen hätten. 
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Im Laufe der Verlosung konnten auch die 3 Hauptgewinner ermittelt 
werden. Es waren diesmal Heike Stoll, Helmut Schömann und Hein-
rich Kauth, die sich, wie auch alle anderen Gewinner, über ihre 
Preise freuten.
Rolf Dasting dankte allen, die im letzten Jahr den Schifferverein auf 
mannigfaltige Art und Weise unterstützt haben und wünschte nach 
einem harmonischen, besinnlichen Abend ein gutes neues Jahr 
2012.

Die Hauptgewinner und ein Blick in den Saal

besonders herzlich den Ehrenvorsitzenden Toni 
Hewel und seine Gattin Ria. Nach einer 
Schweigeminute für die vor wenigen Tagen ver-
storbene Hannelore Seel wurden einige der 
bekannten Weihnachtslieder gesungen und so 
festlich auf den Abend eingestimmt. Das Wir-
teehepaar Ewa und Thorsten Morschhäuser 
hatte den Saal liebevoll dekoriert und auch das 
von ihnen servierte Essen schmeckte vorzüg-
lich. Anne Dasting und Margret Woldeit hatten 
sich um die Zusammenstellung der Tombola 
gekümmert, die dank der Mithilfe der Vereins-
mitglieder und der Lahnsteiner Geschäftsleute 
sehr üppig ausgefallen war und wofür sich der 
1. Vorsitzende herzlich bedankte.

■■ Wir für Lahnstein
Jahresrückblick 2011

Da die Zeit für Jahresrückblicke ist, haben auch wir 
von WfL kurz inne gehalten, um zu überlegen, was 
uns dieses Jahr 2011 so alles gebracht hat. Und da 
ist doch Einiges zusammengekommen.
Das Frühjahr hat uns mit dem relativ langem Winter 
und dem Hochwasser erst einmal nur aufgehalten. 
Arbeit gab es trotzdem: Die Hecken am Rheinufer in 

Nieder- und Oberlahnstein mussten von Unrat befreit werden. Bei 
klirrender Kälte und stacheligem „Objekt“ eine echte Herausforde-
rung, die aber mit Humor und roten Nasen angenommen wurde. 
Schließlich galt es auch Beete für die Bepflanzung vorzubereiten. 
Vor allem unser „adoptiertes“ Lahnstein-Beet unterhalb der Johan-
niskirche musste wieder in Form gebracht werden, um dann 
schließlich nach eigenen Entwürfen mit Unterstützung des Baube-
triebshofes neu bepflanzt zu werden.
Bis in den Spätsommer, d,h. bis die Geranien anfingen zu wuchern, 
war der Schriftzug des Lahnsteiner Logos gut zu erkennen.
Viel Freude bereitete dem Team nach ausführlichen Vorgesprächen 
mit der Leitung des Bauamtes die Neugestaltung des Turmplatzes, 
dessen Patenschaft das Team übernommen hat und nun fortlaufend 
betreut. Das Ergebnis kann sich sehen lassen und wurde von den 
Lahnsteiner Bürgern dankbar anerkannt. Als kleines „Sahnehäub-
chen“ gönnen sich die fleißigen Helfer die besondere Zuwendung 
der Ölbergkapelle am Rheinhöhenweg. Auch der Innenraum wird im 
Blick behalten, es wird sauber gemacht, mit Blumenschmuck verse-
hen und ein Kerzchen gestellt. Es soll ein Plätzchen zum Verweilen 
und Innehalten bleiben. Neu im Programm war die Pflege des Jupp-
Bodenstein-Platzes, nicht nur die reine Freude, wenn Müll mutwillig 
verstreut wird. Doch noch lange kein Grund für das Team, das 
Handtuch zu werfen. Und siehe, die Situation hat sich verbessert. 
Regelmäßige Einsätze verlangten einen immerwiederkehrenden 
Einsatz: die Beete in den Rheinanlagen in Nieder- und Oberlahn-
stein, der Ouahigouaya-Platz, die Beete am Rhein- Höhenweg, die 
Beete in der Pestalozzi-Straße. etc.
Als besonderes Highlight des Jahres galten aber für alle Teilnehmer 
die Einsätze im Kurpark auf Lahnsteins Höhe. Was erst einmal aus-
sah, als würde diese Arbeit nicht für so eine kleine Gruppe zu meis-
tern sein, stellte sich dank Unterstützung von weiteren freiwilligen 
Helfern und Personal des Best-Western Hotels als sehr effektive 
Leistung heraus, die sehr viel Spaß machte. Nun wird von den Gärt-
nern des Hotels die Arbeit erfolgreich weitergeführt, was man dem 
Kurpark mittlerweile ansieht. Also auch das eine Erfolgsstory, an der 
WfL nicht ganz unbeteiligt war.

So blicken wir auf ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr zurück. Allen 
Unterstützern durch manch aufmunterndes oder lobendes Wort, 
durch Hinweise und Ratschläge, durch Kritik, durch tatkräftiges Anpa-
cken vor Ort, oder durch einen Beitrag zum Pausenbrot (das sehr 
erfreut und dankbar angenommen wurde), wollen wir auf diesem 
Wege Danke sagen. 2012 werden wir mit engagiertem Einsatz wie-
der unser Bestes geben und hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung.

■■ Weihnachtsfeier des SC 09 Lahnstein  
ein voller Erfolg!

Am Samstag, dem 17.12.2011, fand unsere Weih-
nachtsfeier im Pfarrzentrum Oberlahnstein statt. Ab 
18:00 Uhr waren alle Mitglieder und Freunde herzlich 
in den festlich geschmückten Saal eingeladen, um 
gemeinsam einen gemütlichen und geselligen Abend 
zu verbringen. Insgesamt durften wir im Laufe des 

Abends rund 160 Gäste, davon über 60 Kinder begrüßen. Gegen 
18:30 Uhr traf dann auch nach langer und beschwerlicher Anreise 
der Weihnachtsmann auf unserer Weihnachtsfeier ein und lobte die 
fußballerischen Leistungen unserer beiden F-Jugendmannschaften. 
Natürlich hatte der Weihnachtsmann auch für jedes Kind eine ent-
sprechend reichhaltig gefüllte Weihnachtstüte mitgebracht. Parallel 
zum geselligen Beisammensein lief zu Beginn des Abends eine 
Diashow die an die unterschiedlichsten Aktivitäten angefangenen 
von der Weinwanderung, über die Radtour, das gemeinsame Früh-
stück, einige Fußballspiele und Fußballturniere der Kinder bis zur 
Herrentour und andere Höhepunkte des Vereinsleben 2011 erin-
nerte. Zu etwas weiter fortgeschrittener Stunde wurde dann eine 
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Hans Schomer war achtzehn Jahre als Veranstaltungsleiter tätig 
und gilt als Erfinder des legendären Herrenabends, der bis heute 
seinen Stellenwert in der Stadt beibehalten hat. Danach übernahm 
er von 1990 bis 2006 das Amt des Vorsitzenden und trug hier 
wesentlich dazu bei, die weitere Entwicklung des Rennruder- und 
des Breitensportes zu forcieren. Eine positive Erhöhung des Mitglie-
derstandes auf über zweihundert, war hier die Folge, was auch 
einen Ausbau des gesamten Bootsbestandes ermöglichte.

Das Geburtstagskind trat 1973, von der Kob-
lenzer RG Rhenania kommend, der RGL bei 
und wusste gleich wo es galt anzupacken.
Als Kaufmann erkannte er frühzeitig die 
Belange des Vereins und mit sinnvollen Bei-
tragserhöhungen in kleinen gangbaren 
Schritten, hat er die finanzielle Lage des 
Vereins in die richtigen Bahnen gelenkt.
Gute Vorstandsarbeit gelingt nur mit der tat-
kräftigen Unterstützung eines Teams, wel-
ches ihm jederzeit zur Verfügung stand.
Hans Schomer wurde mit der silbernen 
Ehrennadel der RGL ausgezeichnet, zudem 

wurde er für seine fünfundzwanzig jährige Vorstandsarbeit geehrt. 
Der Sportbund Rheinland bedachte ihn mit der goldenen Nadel und 
der Deutsche Ruderverband verlieh ihm die Ehrennadel für seine 
fünfzigjährige Mitgliedschaft. Seit dem Jahre 2006 sitzt er mit Rat 
und Tat weiterhin im Gremium der RGL Vorstandsmannschaft.

■■ VfL Lahnstein
Herausragende sportliche Leistungen in 2011 -
VfL gewinnt einen Deutschen Meistertitel

Die Leistungssportler des VfL Lahnstein erzielten auch 
2011wieder herausragende Erfolge. Erstmals seit Ver-
einsbestehen stellt der VfL einen Deutschen Meister 
und Süddeutschen Meister im Rhönradturnen. Gleich 2 
Rheinland-Pfalz Meistertitel und 5 Rheinland-Pfalz Vize-
meistertitel im Einzel erkämpften sich die Rhönradtur-
ner/innen, die auch im Mannschaftswettkampf mit 2 

Rheinland-Pfalz Meistertitel überzeugten. Auch die Turniererfolge 
der Judoka mit vielen ersten und zahlreichen zweiten und dritten 
Plätzen brachten die Judokämpfer weiter nach vorne. Hervorzuhe-
ben war auch hier ein Rheinland Meistertitel sowie ein 3. Platz und 
damit verbunden die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. 
Darüber hinaus konnte der VfL auch im Kunstturnsechskampf einen 
Rheinland-Pfalz Meistertitel ergattern. Der Stadtverband Sport trei-
bender Vereine ehrte Anfang des Jahres bei der Sportlerehrung für 
2010 drei Leistungssportler/innen des VfL Lahnstein mit einem ers-
ten, zweiten und dritten Platz. Auch beim Turngau Rhein-Lahn konn-
ten 5 Sportler/innen sich zusammen mit Harald Gerstenberg über 
eine Auszeichnung für ihre sportlichen Leistungen freuen.

Sportlerehrung 2011 beim Turngau Rhein-Lahn in Nassau
Die Grundlagen für spätere sportliche Erfolge werden bereits schon 
in den sehr gut besuchten Breitensportgruppen „Mutter-Kindtur-
nen“, „Kinderturnen“, „Jungen- und Mädchenturnen“ gelegt. In 
diesen Gruppen werden bei den Jüngsten früh fachgerecht die Vor-
aussetzungen für eine sportliche und gleichzeitig auch soziale 
Zukunft geschaffen. mHieraus entwickelt sich der sportlich talen-
tierte Nachwuchs für die Wettkampf- und Turnierabteilungen aber 
auch für den Breitensport, wie in unsere Jugendsportgruppen 
„Gerätturnen Mädchen“, „Jungenturnen ab 8 Jahre“, „Ballett“ 
oder „Leichtathletik“. mIm Frauen- und Gesundheitssport versu-
chen wir, neben den bestehenden Sportgruppen „Step-Aerobic“ 
und „Haltung und Bewegung mit Beckenbodengymnastik“ 
sowie „Joga“ und „Badminton“ unsere Lücken zu schließen und 
suchen weiterhin Übungsleiter/innen (info@vfl-lahnstein.de), um 
verwaiste aber auch neue Gruppen zu eröffnen. Der Einstieg in 
unsere Sportgruppen ist jederzeit möglich. Einfach in die Übungs-

Tombola veranstaltet, die ebenfalls mit sehr großer Beteiligung 
angenommen wurde. Insgesamt war die Weihnachtsfeier eine 
durchweg gelungene Veranstaltung und ein sehr positiver Abschluss 
des Jahres 2011. Ein Lob daher allen Gästen und Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Aktivitäten im Neuen Jahr.

■■ Chorgemeinschaft Lahnstein
Chorproben im Monat Januar 2012

Dienstag, 03.01.2012, 19:30 Uhr im JUKZ
Dienstag, 10.01.2012, 19:30 Uhr im JUKZ  
Dienstag, 17.01.2012, 19:30 Uhr im JUKZ
Dienstag, 24.01.2012, 19:30 Uhr im JUKZ
Dienstag, 31.01.2012, 19:30 Uhr im JUKZ
Am Samstag, 14.01.2012, findet der traditionelle 
Neujahrsball der Chorgemeinschaft im Pfarrzent-
rum Europaplatz statt. 

Anmeldungen bitte an Tel.: 02621/40384.

■■ 35 Jahre Modellbahnclub Rhein-Lahn e.V.
Ausstellung u. Tauschbörse im Pfarrzentrum St. Martin, 
Europaplatz, 56112 Lahnstein am Samstag, 7. Januar 
von 10-17 Uhr und Sonntag, 8. Januar von 11-17 Uhr
Nächster Halt Modellbahn!
Unter diesem Motto lädt der Modell-Eisenbahn-Club Rhein-Lahn 
e.V. am Samstag, 07. Januar, von 10-17 Uhr und am Sonntag, 08. 
Januar, von 11-17 Uhr alle Freunde der kleinen Züge zu sich ein. 
Der im Jahr 1977 gegründete Club öffnet hierzu wieder die Türen 
des kath. Pfarrzentrums St. Martin am Europaplatz in Oberlahnstein 
zur beliebten Tauschbörse. Die Besucher finden dort eine große 
Auswahl an Modellbahnen, Modellautos und Zubehör für die ver-
schiedenen Spurweiten. Im Untergeschoss des Pfarrzentrums wer-
den Teile der vereinseigenen Modulanlage mit einigen neuen Ele-
menten in Betrieb sein. Für die Anhänger historischer Modelle wird 
eine Spur-0 Anlage aus den 50er-Jahren des letzten Jahrhunderts 
zu sehen sein.

Im Keller des ehemaligen Bahnhofs Niederlahnstein wird außerdem 
die große HO-Anlage des Vereins „unter Volldampf“ stehen. Vom 
klassischen Dampfzug bis zum modernen ICE werden dabei alle 
Eisenbahnepochen gleichermaßen vertreten sein. Die Mitglieder 
des MEC freuen sich auf Ihren Besuch.

■■ Rudergesellschaft Lahnstein
Ehrenvorsitzender Hans Schomer feierte Geburtstag

Der Ehrenvorsitzende der Rudergesell-
schaft Lahnstein Hans Schomer feierte 
unlängst seinen 75. Geburtstag und 

viele seiner Weggefährten aus den Reihen der Wassersportler nah-
men diesen Anlass wahr um zu gratulieren.
Alleine der Titel „Ehrenvorsitzender“ sagt aus, dass es sich hier um 
ein verdientes Mitglied handelt, das jahrelang die Geschicke der 
Gesellschaft sehr positiv beeinflusste.
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eine neue Gruppe ein und bietet insbesondere Anfängern an, das 
Tanzen zu lernen. Beginn: Mittwoch, 11. Jan. 2012 Auf dem Pro-
gramm steht DiscoFox. Ein erfahrenes Trainerpaar leitet das Trai-
ning, das immer mittwochs von 20.15 bis 21.15 Uhr in der Aula 
der Freiherr-vom-Stein Schule in Lahnstein stattfindet. Ein Probe-
training ist möglich. Kommen Sie einfach vorbei oder informieren 
Sie sich über den Verein auf http://www.tsc-royal-lahnstein.de.

stunden kommen und zweimal schnuppern. Über unsere Sportan-
gebote informiert der Sportplan auf der VfL-Homepage unter www.
vfl-lahnstein.de

■■ TSC Rhein-Lahn-Royal
Tanzen im Verein
Der Tanzsportclub TSC Rhein-Lahn-Royal richtet in Lahnstein 

■■ Reit- und Zuchtverein 
Lahneck

RZV Lahneck feierte Weihnachten
Die Weihnachtsfeier des Reit- und 
Zuchtvereins Lahneck begann mit der 
Vorführung einer Quadrille. Diese stand 
unter dem Motto „Fluch der Karibik“ und 
wurde auch von der Filmmusik beglei-
tet. Danach folgte das Spiel „Die Reise 
nach Jerusalem“, natürlich mit Pferden. 
Dabei hatten Reiter und auch die 
Zuschauer ihren Spaß. Endlich kam 
dann der Nikolaus, der von den Kleinen 
schon erwartet wurde. Die prall gefüll-
ten Tüten wurden überreicht und die 
Feier endete mit einem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
im Reiterstübchen.
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Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. Ge-
mäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 
wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der Druckerei 
letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und 
Andrea Wittich-Bonk.

■■ Behindertensportgruppe Lahnstein
Jahreshauptversammlung beendete ereignisreiches Jahr

Zum Jahresabschluss 2011 hatten sich die Mitglie-
der der Behindertensportgruppe Lahnstein nach 
ihrem Übungsabend in der Schwimmbad-Cafeteria 
zu ihrer Jahresversammlung zusammengefunden. 
Der 1. Vorsitzende Otto Zehres begrüßte zunächst 
alle, unter ihnen das Ehrenmitglied Karl Böhm, und 
bat zum Totengedenken für das langjährige Mitglied 

Maria Müller. Danach erstattete er Bericht über das abgelaufene 
Geschäftsjahr, beleuchtete eingehend die Übungsstunden, die 
regelmäßig von zahlreichen Mitgliedern besucht werden und die im 
Hallenbad und während des Sommers diesmal im Tauris-Bad in 
Mülheim-Kärlich stattfinden. Den beiden Übungsleitern Karl-Heinz 
Caspari und Doris Klima dankte er ganz herzlich und überreichte 
ihnen ein neu geschaffenes T-Shirt der BSG. Erfreulich war die Teil-
nahme zahlreicher Sportler an den Übungsabenden, die zum Zwe-
cke der Prävention oder Rehabilitation zum Verein gestoßen sind.
Großen Anklang fanden auch die Veranstaltungen, die gemeinsam 
mit dem VdK Ortsverband Niederlahnstein durchgeführt wurden 
und die der sozialen Vereinsamung besonders älterer Menschen 
entgegenwirken sollen.
Die Kassiererin Christa Caspari legte sodann den Kassenbericht 
vor, der von der sorgsamen Kassenführung im Verein zeugte. Die 
Kassenprüferinnen Anni Hohl und Hiltrud Christen berichteten 

sodann, dass sie die Kasse geprüft haben, diese und die Buchfüh-
rung bestens seien, und beantragten die Entlastung der Kassiererin 
und des Vorstandes. Dies wurde dann einstimmig beschlossen. Bei 
der anstehenden Nachwahl wurden dann Hiltrud Christen zur 
Schriftführerin und Brigitte Schneider zur Ersatz-Kassenprüferin 
gewählt. Auf Vorschlag des Vorstandes wurden die beiden Mitglie-
der Heinz Ostendorf und Dr. Ludwig Riechert zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. Otto Zehres beendete die Versammlung mit einem Ausblick 
auf besondere Veranstaltungen im Jahre 2012. Geplant sind am 
15.2. der Fastnachtsball, am 11.04. das Frühlingsfest, ein Sommer-
brunch und das Debbedotzessen am 14.11. Die Übungsstunden fin-
den immer donnerstags ab 19 Uhr im Hallenbad statt.

Das neue Ehrenmitglied Heinz Ostendorf mit dem 1. Vorsitzenden 
und ein Blick in die Gesellschaft
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■■ FSV Rot Weiß Lahnstein
Gelungener Auftakt in der Halle für die E 1

FSV R
ot -

 W
ei

ß
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H
N
STEIN

Gleich beim ersten Hallenturnier in Heimbach-Weiß 
erreichte die E 1 des FSV Rot Weiß Lahnstein den her-
vorragenden 2. Platz bei 16 teilnehmenden Mannschaf-
ten. Schon früh am Morgen um 08.40 Uhr zeigten sich 
die Jungs hellwach und gewannen das erste Gruppen-
spiel gegen Arzbach mit 1:0. In der zweiten Partie 

wurde der Gegner aus Weilerswist mit 3:0 geschlagen. In der letzten 
Vorrundenbegegnung trennte man sich vom SV Binningen 0:0, so 
dass man ungeschlagen ins Viertelfinale einzog. Dort wurden dem 
Turnierausrichter vom SV Neuwied keine Gastgeschenke überlas-
sen und man siegte verdient mit 1:0. Im Halbfinale wurde Metternich 
ebenfalls mit 1:0 geschlagen, so dass man ohne Gegentor ins 
Finale einziehen konnte. Hier erwartete man den Gegner aus Hen-
nef, der durch einen „Sonntagsschuss“ von der Mittellinie mit 1:0 in 
Führung gehen konnten.
In Anbetracht der kurzen Spieldauer von 8 Minuten und trotz zahl-
reicher Möglichkeiten gelang es unserer Mannschaft nicht mehr die-
sen Rückstand aufzuholen, so dass man schließlich zufrieden mit 
dem Pokal für den 2. Platz nach Hause fuhr.
Gleich am nächsten Tag spielte man die erste Hallenkreisrunde in 
Kobern-Gondorf und konnte dort alle 4 Partien deutlich gewinnen. 
Bei einem Torverhältnis von 23:1 hatten die Gegner vom VFR Kob-
lenz, TUS Koblenz III, SV Hillscheid und Untermosel III keine 
Chance. Damit ist man dem Ziel, bei der Endrunde der Hallenkreis-
meisterschaft teilzunehmen, einen deutlichen Schritt näher gekom-
men. Für die E 1 kamen zum Einsatz: Niklas Weinmann, Andre Abi-
bilajewa, Daniel Maier, Marvin Jahn, Eric Zimmermann, Savas 
Düzce, Nico Jacobi und Davide Vargiolu.
Die AH Nord informieren
Jahresabschlussfeier am 14.01.2012
Schon traditionell führen die AH Nord am 14.01.2012 ihre große 
karnevalistische Jahresabschlussfeier mit Live-Musik und Pro-
gramm im Gemeindehaus St. Barbara durch. Beginn ist um 19.11 
Uhr. Jahreshauptversammlung
Auch der Termin für die Jahreshauptversammlung steht schon fest: 
Freitag, 02.03.2012, 19.30 Uhr im Restaurant Lahnbrücke.
Bitte vormerken.
Die AH Nord laden alle Freunde und Interessierten ein, einmal ihre 
Homepage zu besuchen: www.ahnord.de

Politische Parteien u. Wählergruppen
■■ CDU Verbände laden zum Neujahrsempfang ein

Musik, Schifffahrt und politische Gespräche auf dem Rhein
Die CDU Rhein-Lahn und die Gemeindeverbände 
Lahnstein und Braubach-Loreley laden zum gemein-
samen Neujahrsempfang am 15.01.2012 ein.

Pünktlich um 10:30 Uhr heißt es „Leinen los“ auf dem Rheinschiff 
„Loreley-Elegance“. Die rund 2 1/2 - stündige Fahrt startet ab dem 
Anleger am Flüzerplatz in Kamp-Bornhofen. Mit dabei ist neben den 
örtlichen Vertretern der CDU auch der neue Generalsekretär und 
Bundestagsabgeordnete Patrick Schnieder. Für musikalische Unter-
haltung sorgt das bekannte Loreley-Ensemble.
„Mit dem Neujahrsempfang wollen wir nicht nur das politische Jahr 
2012 einleiten. 
Vielmehr sehen wir dieses schon traditionelle Treffen als eine von 
vielen guten Gelegenheiten, mit den Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen“, kündigt der stellvertretende CDU Kreisvor-
sitzende und Vorsitzende des Gemeindeverbandes Braubach-Lore-
ley Jens Güllering an. 
Eingeladen zum Empfang sind nämlich nicht nur CDU Mitglieder 
sondern auch interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.cdu-loreley.de

Sozial- und Pflegedienste
	 Anzeige-
■■ ALTEN- UND PFLEGEHEIM HILDEGARD VON BINGEN

Lang-, Kurzzeit-, Verhinderungs- sowie Tages- und Nachtplfege
Tel.:....................................... 0261/293513-0, Fax: 0261/293513-333

	 Anzeige-
■■ Menüservice / Essen auf Rädern

DRK - Mittelrhein gemeinnützige GmbH
Telefon Montag bis Freitag........................................ 0261/97382415

Gasthaus

„Rosenacker”
Aushilfe für Küche

wochentags und Wochenende
ab sofort gesucht.

Braubach · Telefon: 0 26 27 / 2 81

Gesundheits- und Kulturangebote

Zur Verstärkung unseres Technik-Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) versierte(n) und führungserfahrene(n)

Ing.(in) grad./FH
Fachrichtung Maschinenbau oder Elektrotechnik

Zu den Aufgaben gehören:
• Betreuung der Kurwaldbahn – Perspektive „Betriebsleitung“  
• Verantwortliche Betreuung der Betriebstechnik, insbesondere der Elektro- u.
   Maschinenanlagen sowie dazugehörige Peripherie 
• Selbständige Ausführung von Reparaturen und Wartungsarbeiten 

Wir bieten:
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung und Urlaubsregelung
• Entwicklungsmöglichkeiten

Berufl iche Ausbildung:
• Akademieabschluss „Ing. grad“ oder „Ing. FH“ in den Fachrichtungen
   Maschinenbau oder Elektrotechnik o.ä.
• Kenntnisse SPS-Steuerung
• Kenntnisse Seilbahntechnik von Vorteil
• Betriebsleiterausbildung von Vorteil

Verpfl ichtend ist die Bereitwilligkeit zum Schicht- und Bereitschaftsdienst 
auch an den Wochenenden und Feiertagen.

Für Informationen steht ggf. der Technische Leiter,
Tel. 02603/9730 zur Verfügung. Bitte senden Sie vollständige 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Gehaltsvorstellung an:

Staatsbad Bad Ems GmbH
Postfach 1555, 56123 Bad Ems

E-Mail: sbbe@staatsbad-badems.de
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ENTRÜMPELUNGEN
■ Wohnungsauflösungen
■ Nachlassverwertungen
■ Möbeltransporte

WALTER LOTT
LAHNSTEIN

Tel. 02621/187021
oder 0170/5837915 SERIÖS & ZUVERLÄSSIG

Herzlichen Dank
sagen wir auf diesem Wege allen Gra-
tulanten, die uns anlässlich unserer gol-
denen Hochzeit so viel Freude bereitet 
haben.

Josef und Margarete Persch
Lahnstein, im Januar 2012

Riní sBrautmoden
in Bendorf bei Koblenz

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0160/98906930

www.rinis-brautmoden.com

rautkleid B
Jedes
     neueBB

€ 398,–

Über 1000 traumhafte
hochwertige Kleider
bekannter 
Markenhersteller.
Von Größe 36–52.

RHEIN-LAHN-NEWS -
online über das Geschehen im Kreis informiert sein !

www.epaper.wittich.de/rhein-lahn-news

Weitere Bezugsmöglichkeit über:
Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG,
Rheinstraße 41
56203 Höhr-Grenzhausen

E-Mail: 
heimatjahrbuch@
wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195 

(zzgl. 2,55 Euro für Porto 
und Verpackung)
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... im Buchhandel für 

7,70 Euro erhältlich.
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Wir Renovieren und Sanieren für Sie
Wir gestalten für Sie Fassaden und Wohnräume.

Wärmedämmung, Tapezierarbeiten, Streichen, Sanieren

Telefon: 01 51- 18 65 89 36
Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.

Büro:  56337 Arzbach   ·   Am Bühl 3
Telefon 0 26 03 / 80 22 · Fax 0 26 03 / 81 47

www.modigell-scherer.de

– Unsere Reisen 2012 im Überblick –
26.01.2012  Modemarkt Adler inkl. Kaffeegedeck  € 15,00

13.03. – 16.03.  Fahrt ins Blaue I  € 269,00

18.03. – 21.03.  Fahrt ins Blaue II  € 269,00

10.04. – 14.04.  Lago Maggiore „de Lux“  € 445,00

17.04. – 20.04.  Zur Tulpenblüte nach Holland  € 295,00

02.05. – 09.05.  Garda See – Malcesine  € 595,00

21.05. – 24.05.  Merseburg – Saale – Unstrut  € 305,00

28.05. – 04.06.  Gais im Taufertal/Südtirol € 570,00

21.06. – 25.06.  Kieler Woche € 380,00

27.06. – 02.07.  Danzig per Schiff € 675,00

06.07. – 11.07.  Kärnten – Wörthersee – Graz  € 495,00

13.07. – 15.07.  3 Tage Hamburg mit Musical € 329,00

23.07. – 28.07.  Wanderreise „Rund um den Kaiserstuhl“ € 480,00

18.08. – 22.08.  Vogtland und Böhmen  € 360,00

06.09. – 11.09.  Berwanger Tal/Tiroler Zugspitzarena  € 435,00

16.09. – 23.09.  Kühlungsborn € 715,00

25.09. – 02.10.  Slowenischer Küstentraum – Portorož € 690,00

10.10. – 16.10.  Höhepunkte der Toskana und Elba  € 710,00

20.10. – 24.10. Niederschlesien: Schloss Klitschdorf  € 480,00

26.10. – 28.10.  Hilton – Roulette  € 199,00

22.11. – 25.11.  Weihnachtsidylle auf Gut Aiderbichl  € 249,00

29.11. – 02.12. Advent in Tirol / Innsbruck / Kufstein € 325,00

08.12. – 09.12.  Weihnachtsmarkt Stuttgart € 120,00

16.12. – 19.12.  Oberwiesenthal im Erzgebirge  € 325,00

28.12. – 02.01.13 Silvesterreise  

Des Menschen Herz erdenkt sich 
seinen Weg, aber der Herr allein 
gibt, dass es ihn gehe.

(Sprüche 16,9)

Gisela Salzig geb. Lenz
* 4. März 1942    † 2. Januar 2012

Ein Leben voller Güte und Liebe hat sich im 
Vertrauen auf Gott vollendet.
In tiefer Trauer und Dankbarkeit für das 
Unschätzbare, das sie uns geschenkt hat, 
nehmen wir Abschied.

Leo Salzig
Maria Lenz geb. Oster
Familie Schimmelpfennig
Familie Weiland
und Angehörige

56112 Lahnstein, den 2. Januar 2012
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Dienstag, 10. Januar 2012, um 9.15 Uhr auf dem Friedhof 
Braubacher Straße statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Umzüge + Kleintransporte
Nachlassverwertungen - Entrümpelungen

Küchenmontage - Möbellagerung - Umzugkartonverkauf
Antik An- und Verkauf

Günter Peters, Bad Ems
Wilhelmsallee 55 · Tel 0 26 03/40 67, Fax 40 68 · http://www.umzuegepeters.de
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Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Lahnstein
Buchhandlung Mentges – Ludwig Leopold

Hochstraße 43 – Telefon 0 26 21/25 37
i

Zeit sparen
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

www.wittich.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin 
für Geschäftsanzeigen: 

Monika Heberle-Butz
Gebietsverkaufsleiterin
Telefon: 01 71/6 47 41 26
E-Mail: m.heberle-butz@wittich-hoehr.de!

BEILAGENHINWEIS
Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Beilage

„Cooking by elementa“
der Firma Kochems-Küchen.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

!
BEILAGENHINWEIS

Ein Teil unserer dieswöchigen Ausgabe enthält eine Beilage
„EP: Alles auf die 12“
der Firma EP Westenberger.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Vergleichen Sie die Preise!

piggy bank
Rosenstraße 22 – 24

65582 Diez an der Lahn
Tel. 0 64 32 / 9 20 91 43

Wir kaufen:
Bruchgold, Altgold, Schmuck, Silber und Münzen + Zahngold

- Sofort Bargeld -

GOLD-ANKAUF
Jetzt wieder GOLDANKAUF in Oberlahnstein

Schreibwaren & Postagentur · Melanie Fischer
Bürgermeister-Müller-Str. 2 · 56112 Oberlahnstein

Tel. 0 26 21 / 6 28 74 69

Vergleichen Sie die Preise!

Schlosser- u. Metallbauarbeiten
� Stahlbalkone als Komplettlösung

� Tore und Einfriedungen
� Balkon- und Treppengeländer

in allen Ausführungen
� Stahlgaragen � Garagentore � Antriebe
� Edelstahlarbeiten � Hochwasserschutz

M Metallbau

56338 BRAUBACH - Dachsenhäuser Str. 34a
Tel. 0 26 27 / 97 40 97   Fax 97 40 99
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ESP-Pflicht in Neuwagen
Seit dem 1. November 2011 
müssen neue Pkw- und leichte 
Nutzfahrzeug-Modelle in der EU 
mit dem Schleuderschutz ESP aus-
gestattet sein. Die entsprechende 
EU-Regulierung gilt für alle Fahr-
zeuge, deren Typengenehmi-
gung nach dem 1. November 
2011 erteilt wird. Zum 31. Okto-
ber 2014 folgt dann die grund-
sätzliche ESP-Pflicht für alle EU-
Neufahrzeuge.
Das Elektronische Stabilitäts-Pro-
gramm nutzt intelligente Senso-

ren und vergleicht 25-mal pro 
Sekunde, ob der Lenkwunsch 
des Fahrers mit der tatsächlichen
Fahrtrichtung des Fahrzeugs 
über-einstimmt.
Erkennt das System, dass diese 
Werte voneinander abweichen, 
und droht das Fahrzeug, instabil 
zu werden, so greift ESP ein:
Es reduziert das Motormoment, 
um die Stabilität des Fahrzeugs 
wiederherzustellen.
Reicht dies nicht aus, bremst es 
zusätzlich einzelne Räder ab.

Fahrzeugdesign 2.0
für das Auto von morgen
Alternative Antriebsformen, 
neue Materialien und geänderte 
Mobilitätskonzepte werden das 
Aussehen der Autos von morgen 
grundlegend verändern. Auf den 
Leitmessen 2011 hat dies die 
Automobilbranche bereits deut-
lich gezeigt.
Und das wollen die Kunden 
auch: Knapp die Hälfte der Deut-
schen (47 Prozent) spricht sich 
beim Design der Zukunft für den 
Ansatz „form follows function“ 
aus. Das bedeutet: Das Aussehen 
soll sich an die neuen Funktionen 
anpassen. Lediglich 22 Prozent 
lehnen das ab. Zu diesem Ergeb-
nis kommt eine repräsentative 
Befragung von AutoScout24, 
die von der Gesellschaft für 
Konsumforschung (GfK) durch-
geführt wurde. Im Rahmen der 
AutoScout24-Studie „Unser Auto 

von morgen“ wurden 1.419
Deutsche befragt. Insgesamt
bevorzugen die Befragten beim
Design der Zukunft klare und
elegante Grundformen gegen-
über Spielereien und Rundun-
gen. Knapp die Hälfte der Deut-
schen (49 Prozent) findet ein
aufgeräumtes Erscheinungsbild
ansprechend. Nur 30 Prozent
der Befragten wollen dagegen
Kurven und Schnörkel beim Auto
von morgen. Für die junge Gene-
ration ist es zudem wichtig, ihr
Fahrzeug nach ihrem Geschmack
gestalten zu können: Für 48 Pro-
zent der 18- bis 29-Jährigen ist
die Individualisierbarkeit ihres
Fahrzeugs wichtig. 
Die ausführliche Studie kann
unter www.unser-auto-von-
morgen.de kostenlos herunter-
geladen werden. 

Gefahr durch Gaffer
Wenn es auf der Autobahn kracht, 
ist es keine Seltenheit, dass andere 
Autofahrer anhalten.
Doch nicht etwa um zu helfen, 
sondern um zu schauen und zu 
fotografieren.
Nach Unfällen gibt es nach 
Angaben des ADAC immer mehr 
Behinderungen durch sensations-
lustige Zuschauer.
Dabei ist ein solches Verhalten 
kein Kavaliersdelikt: Wer Ret-
tungsarbeiten behindert, muss 

mit einem Bußgeld von mindes-
tens 40 Euro, im schlimmsten Fall 
sogar mit 5000 Euro rechnen.
Außerdem können Gaffer wegen 
der Behinderung von Einsatz-
kräften auch in Haft genommen 
werden.
Auch wer vermeintlich aus der 
Ferne zusieht und das Auto auf 
dem Pannenstreifen abstellt, 
aber damit eine Rettungsgasse 
blockiert, muss mit einer Strafe 
rechnen. 

Reifen prüfen
Wer im Winter ein fremdes Fahr-
zeug lenkt, zum Beispiel einen 
Mietwagen, sollte peinlich genau 
auf die Bereifung achten. Denn 
wer ohne entsprechende Pneus auf 

winterlichen Straßen ins Rutschen 
kommt und einen Unfall verur-
sacht, haftet für den entstandenen 
Schaden. Trotz Vollkaskoschutz 
kann es dann sehr teuer werden.

Ihr Skoda Servicepartner
Autohaus P&Smobilis GmbH
Im Feldchen 3a, 56335 Neuhäusel
Tel. (0 26 20) 9 54 40 11, Fax (0 26 20) 9 54 83 64
info@psmobilis.de, www.psmobilis.de

Unser Angebot:
Skoda-Gebrauchtwagen

Yeti 1.2 TSi Active
Plus Edition, Tageszulassung,
25 km, 77 kW (105 PS), Einpark-
hilfe, Sitzheizung  € 18.250,–

Octavia 2.0 TDi Ambiente,
EZ 1/2005, 109.500 km,
103 kW (140 PS), scheckheft-
gepfl egt € 8.900,–

Roomster 1.6 TDi,
DPF Style, EZ 10/2010,
32.800 km, 77 kW (105 PS),
AHK, Sitzheizung € 14.650,–

Fabia 1.2 HTP Ambiente,
EZ 12/2010, 4.500 km, 
44 kW (60 PS), Standheizung
 € 11.000,–

MwSt. ausweisbar MwSt. ausweisbar

MwSt. ausweisbar

Finden Sie jetzt und hier

Ihren Fachmann
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0171/6020638
uhren. Tel.: 02602/9160670 od.

 und Stand--alte und neue Wand
repariertGelernter Uhrmacher 

Hartholzbriketts
Buche und Pini Kay ab 219,– €

solange der Vorrat reicht
Brückenstraße 8 | 56132 Nievern | Telefon: 0 26 03/1 34 08
 Fax 0 26 03/91 99 72 | E-Mail: heizoel-salzmann@t-online.de

  Heizöl Brennstoffe GaseRini’sBrautmoden

Jedes neue Brautkleid

398,– €

in Bendorf bei Koblenz
Termin und Beratung nur nach

telefonischer Vereinbarung
unter 01 60/98 90 69 30

www.rinis-brautmoden.com

Einfach – schnell – bequem! AZweb
Kleinanzeigen online buchen:
unter www.wittich.de/Objekt434

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de.

Grundpreis: bis 189 Zeichen   16,50 €

❑ CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. in der Anzeige erscheinen soll, gilt eine einmalige
Chiffre-Gebühr von 4,50 € bei Abholung, 6,50 € bei Zusendung! = ______ €

Rubrik gi l t  nur für Kleinanzeigen.
Gilt nicht für Familienanzeigen
(z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

         Gesamtbetrag: =  ______ €______

Name/Vorname: Straße/Nr.:

PLZ/Ort: Telefonnnummer:   

Datum/Unterschrift: Kreditinstitut:

BLZ: Kto.-Nr.:

KLEINANZEIGEN
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum 
freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. Annahmeschluss ist jeweils
13.00 Uhr des angegebenen Wochentages. Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer
an unten stehende Adresse.

Grundpreis: bis 108 Zeichen    9,50 € Alle nachfolgenden Preise inkl. MwSt.

Rubrikauswahl:   ❑ Vermietung   ❑ Kfz-Markt   ❑ Immobilien   ❑ Stellenmarkt   ❑ Partnerschaften   ❑ Ferienwohnungen   ❑ Sonstiges

Bitte schalten in der Ausgabe Lahnstein (AS = Mi.)

und zusätzlich in: (je Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

❑ Bad Ems (AS Mo.)   ❑ Nassau (AS Fr. der Vorw.)   ❑ Nastätten (AS Mo.)  

❑ St. Goarshausen  (AS Mi.)   ❑ Braubach  (AS Mi.)   ❑ Rhens  (AS Mi.)

Weitere Ausgaben auf Anfrage. Telefon: 0 26 24/911–110, –111, –112

= ______ €

= ______ €

❑ Rechnung auf Wunsch (Bankeinzug erforderlich) zusätzlich   2,– € = ______ €

❑ Gerahmte Kleinanzeige  je Zeitung zusätzlich   3,– € = ______ €

Coupon senden an Verlag + Druck Linus Wittich KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen,
Fax 0 26 24/911-115, E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de, Telefon 0 26 24/911-110, -111, -112

vermieten. Tel.: 02621/40550
Gewerbegebiet Ahlerhof, ab sofort zu

-plätze, in Lahnstein/Friedrichssegen 
räume, gesamt ca. 152 qm, 2 Park-

Sozial-Halle/Werkstatt und Büro, 

Immobilienmarkt

Sonstiges

Vermietung

KFZ-Markt

Stellenmarkt

mail@beeonline.de
oder Kauf. Tel.: 0157/38928730

 ab 1.000 qm in Lahnstein. Pachtche
-/Grünlandflä-Imker sucht Garten

18 h Abholung.- am nächsten Tag 16-
lerheiligenberg 27, bis 18 h gebracht
Tel.: 02621/7689, Lahnstein, Am Al-

., Freischn. 5 Heckenscheren 8 
,Kette, neu: Rasenmäher 5 

 proSägeketten schärfen, 2,50 

3114259
. Tel.: 0171/gepflegt, 3.200 

reift, platinmet., orig. 152 Tkm, super
fach be--Schiebedach, ZV, Stereo, 8

Bj. 88/89, TÜV/AU neu, 75 kW, Kat,
aus 1. Hd.,Rarität! Mercedes 190 

Tel.: 0171/3114259
.dunkelgrünmet., gepfl. Zust., 2.200 

trg.,-Klima, Stereo, ABS, Alu, M+S, 4
D4, Bj. 2002, TÜV/AU neu, 179 Tkm,

44 kW,Top Ford Fiesta "Futura", 

3114259
. Tel.: 0171/super Zust., 2.500 

Klima, Alu, ABS, Stereo, silbermet.,
trg.,-AU 10/2012, nur 92.000 km, 3

44 kW, D4, Mod. 2000 (12/99), TÜV/
aus 2. Hd.,Top Ford Fiesta "Kool", 

. Tel.: 0171/3114259
midnightbluemet., super Zust., 5.400

fach ber.,-reo, Sitzhzg., Airbags, 8
Bj. 2002, TÜV/AU neu, 121 Tkm, Ste-
"Trend", aus 1. Hd., 85 kW, Euro 4,

CabrioAchtung! Top VW Golf IV 

. Tel.: 0171/311425910.700 
met., Mwst. awb.-f. ber., schw.-8

ZV/ABS/ESP/Sitzhzg./Tempo/eFH/eAS,
G., CD/-TÜV 12/12, 162 Tkm, Klima, 6

Hd., 103 kW, E4, Mod. 08 (12/07),
 "Trend" TDI, 1.Top Passat Kombi

5276
20 h. Tel.: 02621/-12 h bzw. v. 18-11

schein, 3 x wöchentl. 3 Std., Anrufe v.
m. Führer-Zuverl. Haushaltshilfe 

. Tel.: 02621/40550VB 3.900 
Umrüstung, Bj. 2007, 70 Tkm, AHK,

-mit LPGSparbüchse Fiat Panda 

Tel.: 02627/8540
ca. 4 Std. wöchentlich gesucht.
Privathaushalt nach Braubach für

inZuverlässige Reinigungshilfe 
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Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Für Gruppen ab 20 Personen 

bieten wir geführte Besichtigungen 

unserer Töpferei nach telefonischer 

Vereinbarung an.

56203 Höhr-Grenzhausen 
Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber 
der Fachhochschule)
Telefon 0 26 24 / 71 82

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Januar – März Sa. 9.00 – 13.00 Uhr · ab 1. April Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

www.girmscheid.de

Werksverkauf
GLAS A. Dreher

Die erste Adresse   rund um´s Glas

Reparaturdienst
Fenster und Türen

Glastüren
Sandstrahlarbeiten

Duschkabinen
Spiegel

56112 Lahnstein
Adolfstraße 161
Tel. (0 26 21) 5 03 37
Fax (0 26 21) 1 81 10
glaserei.dreher@
t-online.de

Inh. Frank Pauken



Rhein-Lahn-Kurier	 20	 Nr. 01/2012


